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War das ein Besucher-
ansturm zum 3. Advent

Unterstützung der  
Reinhard-Lüttmann- 

Stiftung

Adventsmarkt an der 
Johanneskirche
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Liebe Niedernhausenerinnen
und Niedernhausener,
wenn auf dem Wilrijkplatz der 
große Christbaum erstrahlt, 
dann ist wieder so weit. 2019 
geht zu Ende, 2020 kündigt sich 
an. Zeit, zurückzublicken – was 
hat das alte Jahr gebracht? Zeit 
aber auch, sich gedanklich auf 
das kommende Jahr einzustel-
len – was wird es bringen, für 
uns persönlich und für unsere 
Familien, aber auch für den Ort, 
an dem wir leben. Ich wünsche 
Ihnen allen, dass Sie neben der 
Geschäftigkeit des Alltags auch 
die ruhige und besinnliche Seite 
des Dezembers genießen kön-
nen und ein wenig Muße finden 
für die wahren Werte des Lebens 
– Zeit für Familie, Zeit für Freun-
de, Zeit für sich selbst.
Uns in Niedernhausen geht es
gut, und das macht mich froh
und dankbar. Wenn nicht hier,
wo dann sollten wir mit Op-
timismus und Mut in die Zu-
kunft blicken? Die Menschen
leben gerne hier und fühlen sich 
wohl. Heimat hat heute nicht
mehr unbedingt nur mit Her-
kunft und Vergangenheit zu tun 
– Heimat ist da, wo man sich in
der Gemeinschaft willkommen
und gut aufgehoben fühlt. Und
Niedernhausen ist ein Ort zum
Wohlfühlen, in Niedernhausen
bewegt sich viel, und vor allem:
Niedernhausen hat Sie, die
Menschen, die die Gemeinde
so liebens- und lebenswert ma-
chen. Wir alle haben es in der
Hand, dass das auch so bleibt.
Die Geschichte einer Gemeinde 
ist immer auch die Geschichte
ihrer Bürgerinnen und Bürger,
und ich freue mich sehr, dass
der Niedernhausener Anzeiger
auch unter seinem neuen Ver-
leger, Haiko Kuckro, diese Ge-
schichte mit weiter erzählt.
Und so möchte ich die Gelegen-
heit nutzen, „Danke“ zu sagen.
Danke an all’ die Menschen, die 
auch in 2019 wieder mit ihrem
Einsatz, ihrer Herzenswärme
und ihrer Zeit ehrenamtlich bei
uns in der Gemeinde tätig wa-
ren – in Vereinen, Feuerwehr,
Katastrophenschutz, Sozialen

Diensten, Institutionen, Kir-
chen, Initiativen, in Elternbeirä-
ten oder bei der Flüchtlingshilfe. 
Kurz, überall dort, wo Hilfe ge-
braucht wird oder Verantwor-
tung und Engagement helfen, 
unser Niedernhausen so stark, 
so lebens- und liebenswert zu 
machen. Nichts von dieser Ar-
beit ist selbstverständlich, gera-
de in der heutigen Zeit. Und es 
ist etwas ganz Besonderes, dass 
so viele Niedernhausenerinnen 
und Niedernhausener bereit 
sind, sich für das Allgemeinwohl 
einzusetzen.
Viele Menschen sind aber 
auch „einfach nur so“ für ihre 
Nächsten da – für die Familie, 
für Freunde, für andere, die ge-
rade nicht auf der Sonnenseite 
stehen. Sie helfen, weil Hilfe ge-
braucht wird und reden nicht 
darüber. Danke für die „stillen 
Helfer“ – niemand alleine zu 
lassen, macht Gemeinschaft aus 
und Niedernhausen stark.
Das Weihnachtsfest und den 
Jahreswechsel möchte ich auch 
zum Anlass nehmen, Ihnen al-
len ganz herzlich für die Unter-
stützung im zu Ende gehenden 

Jahr 2019 und für das erwiesene 
Vertrauen zu danken. Ich danke 
für Ihr Mitdenken, Mitfühlen 
und Mitwirken. Nicht zuletzt 
danke ich den Mitgliedern der 
Gemeindevertretung und des 
Gemeindevorstands, den Orts-
beiräten und den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern im 
Rathaus, den Kindertagesstät-
ten, beim Bauhof und bei den 
Gemeindewerken für die gute 
Zusammenarbeit. Im zu Ende 
gehenden Jahr 2019 haben wir 
viel erreicht, und wir haben al-
len Grund, mit Mut und Zuver-
sicht ins Jahr 2020 zu blicken.
Ich wünsche Ihnen friedvolle 
und fröhliche Weihnachten und 
Zeit – Zeit für die Familie, Zeit, 
einmal innezuhalten und Kraft 
zu schöpfen, aber auch ein we-
nig Zeit, um an die Menschen 
zu denken, die in diesen Tagen 
einsam, traurig oder krank sind.
Für das neue Jahr 2020 wünsche 
ich Ihnen Gesundheit, Frieden, 
Glück und Gottes Segen.
Ihr

Joachim Reimann
Bürgermeister
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Advent ist ein Leuchten 
Mit Vokal Spektral auch akustisch
Und ein Licht in der Nacht, 
schrieb der österreichische 
Chorkomponist Lorenz Maier-
hofer. Mit diesem schönen Text 
begann ein a cappella Konzert 
des Ensembles Vokal Spektral 
am vorletzten Sonntagabend im 
Zentrum Alte Kirche. Acht herrli-
che Stimmen und ein Repertoire 
an Liedern vom 17. Jahrhundert 
über Spirituals und Traditionals 
bis zur Moderne. Es war ein 
Konzert der mehr „leisen Töne“, 
behutsam und der Zeit des War-
tens auf das Weihnachtsfest an-
gemessen. Fast nichts scheint ja 
heute noch imstande, den Flug 
der Zeit mit seiner Hektik und 
den persönlichen Anspannun-
gen zu hemmen. Schöne Stim-
men schon – und so war das 
Konzert in dem herrlichen Am-
biente der kleinen Kirche höchst 
geeignet, etwas zum mentalen 
Herunterschalten der begeister-
ten Besucher zu tun.
Einen Strauß weihnachtlicher 
Melodien hatte der kleine Frank-
furter Chor mit dem Niedern-
hausener Tenor Andreas Fürtjes 
mitgebracht. Ob im Canon „Also 
hat Gott die Welt geliebt“ (Hein-
rich Schütz) mit seinen eigen-
ständigen Stimmen, die sich 
immer harmonisch finden oder 

jubelnd bis leise und zurückhal-
tend in „Ein Engel zu Maria kam“, 
ist es ein Genuss dem Chor zuzu-
hören. Schnörkellos in der Mo-
deration und der Melodienfolge, 
nur von einigen nachdenklichen 
Gedichten getrennt, verging zu 
Zeit wie im Flug. Eine schöne 
Symbiose der beiden weibli-
chen und männlichen Stimm-
blöcke in der Volksweise „Maria 
durch den Dornwald ging“, oder 
„engelsgleich“ die 4 Sängerinnen 
– inbrünstig bis hingehaucht –
im weltbekannten „Halleluja“
von Leonhard Cohen. Lebhaft
und fröhlich dagegen in dem
Spiritual „I can tell the World“
oder schnipsend rennen die
„Shepherds“ nach Bethlehem
und kommen dort mit Gloria an.
Eine schöne Mischung der Stim-
men, sanft und in leiser Freude
in dem kleinen populären Weih-
nachtshymnus „I see a Star“ von 
Hans Unterweger und mit dem
einfühlsamen Text des ökume-
nischen Weihnachtsliedes „Ich
steh an Deiner Krippen hier“ von
Johann S. Bach. 
Nach dem wunderbaren Arran-
gement mit vokalem Rhythmus
dann „Mary did you know“, ge-
schrieben 1984 von Mark Low-
ry, singt und klingt es in „Schlaf

mein Kindelein“ – wahrlich kein 
Schlaflied. Nun folgen 3 gesang-
liche „Aufarbeitungen“ von 
Psalmen in der Anbetung des 
Herrn, so mögen – wie in „Gau-
dete“ (Freut Euch) – Chorgesän-
ge in früheren Klöstern geklun-
gen haben. Wattebäuschchen 
schneien winterweiß bei „Let it 
snow“, das mit Dean Martin ein 
Welthit wurde. Nicht weniger 
schön klingeln die „Jingle Bells“ 
und „Silver Bells“ durch die Kir-
che und werden mitgesungen 
oder mitgesummt. Bei „Rockin’ 
around the Christmas Tree“, 
einem flotten Song von Johnny 
Marx, mit dem Brenda Lee welt-
bekannt wurde, kam noch ein-
mal Temperament und der Sinn 
der Gruppe zum Spaß mit ihrem 
lebend-grünen Tannenbaum 
auf die Kirchenbühne. Mitten 
ins Herz hinein dann die Zuga-
be „Let it shine“ aus dem gleich-
namigen Musical und Film. Mit 
dem gemeinsamen „Oh du 
fröhliche, oh du selige“ verab-
schiedete sich Vokal Spektral“ 
von seinen restlos begeisterten 
Zuhörern. Und entließ sie – wie 
nach einem heißen Glühwein – 
mit einem warmen Inneren in 
die dunkle Adventsnacht. 
Eberhard Heyne

Das a cappella Ensemble Vokal Spektral präsentierte seine Lieder im Zentrum Alter Kirche – um ihren 
Weihnachtsbaum herum

Bürgermeister Joachim Reimann

Gruß des Bürgermeisters zu Weihnachten 
2019 und zum Jahreswechsel 2019/2020
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.
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Kirchliche Nachrichten

Samstag, 21. Dezember 2019
Apotheke am Hochfeld 

65205 Wiesbaden 
Weglache 48 
Tel.: 0611/701265 

Paradies Apotheke 
65187 Wiesbaden 
Klagenfurter Ring 84 
Tel.: 0611/85136 

Sonnen Apotheke 
65527 Niedernhausen 
Austraße 10 
Tel.: 06127/2930

Sonntag, 22. Dezember 2019
Blücher Apotheke 

65197 Wiesbaden 
Dotzheimer Str. 83 
Tel.: 0611/440467 

Rathaus Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Karl-Glässing-Str. 10 
Tel.: 0611/301859 

Wolfsfeld Apotheke 
65191 Wiesbaden 
Dresdener Ring 4 
Tel.: 0611/500655

Mittwoch, 25. Dezember 2019
Brunnen Apotheke 

65183 Wiesbaden 
Bleichstr. 26 
Tel.: 0611/302131 

Fortuna Apotheke 
65201 Wiesbaden 
Reichsapfelstr. 7 
Tel.: 0611/22323 

Humboldt Apotheke 
65189 Wiesbaden 
Frankfurter Straße 11 
Tel.: 0611/307280

Donnerstag, 26. Dezember 2019
Fuchs Apotheke 

65203 Wiesbaden 
Rathausstr. 88 
Tel.: 0611/7342877 

Moritz Apotheke 
65185 Wiesbaden 
Moritzstraße 16 
Tel.: 0611/39329 

Turm Apotheke 
65191 Wiesbaden 
Poststr. 24 
Tel.: 0611/500758

Samstag, 28. Dezember 2019
Eulen-Apotheke am Rathaus 

65527 Niedernhausen 
Wiesbadener Straße 6 a 
Tel.: 06127/5599 

Schönberg Apotheke 
65199 Wiesbaden 
Schönbergstr. 44 
Tel.: 0611/425656 

Schützenhof Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Langgasse 11 
Tel.: 0611/302809

Sonntag, 29. Dezember 2019
Daimler Apotheke 

65197 Wiesbaden 
Daimlerstr. 20 
Tel.: 0611/421602 

Medicum Apotheke 
65189 Wiesbaden 
Langenbeckplatz 2 
Tel.: 0611/95016300 

Wallau Apotheke 
65719 Hofheim am Taunus 
Rathausstr. 1 
Tel.: 06122/7047700

Mittwoch, 1. Januar 2020
Falken-Apotheke 

65207 Wiesbaden 
Kirchhohl 14 
Tel.: 06127/61700 

Möwen Apotheke 
65201 Wiesbaden 
Reichsapfelstr. 26 
Tel.: 0611/22744 

Welfenhof Apotheke 
65189 Wiesbaden 
Mainzer-Str. 98–102 
Tel.: 0611/4509622

Samstag, 4. Januar 2020
Adler Apotheke 

65185 Wiesbaden 
Friedrichstr. 40 
Tel.: 0611/370071

Olympia Apotheke 
65197 Wiesbaden 
Goerdeler Str. 53 
Tel.: 0611/9467600 

Parkfeld Apotheke 
65203 Wiesbaden 
Albert-Schweitzer-Allee 51 
Tel.: 0611/66730

Sonntag, 5. Januar 2020
Apotheke im Real 

65203 Wiesbaden 
Äppelallee 69 
Tel.: 0611/9201090 

Asklepios Apotheke 
65187 Wiesbaden 
Schiersteiner Str. 42 
Tel.: 0611/95016400 

Theisstal Apotheke 
65527 Niedernhausen 
Bahnhofstr. 25 
Tel.: 06127/2379

Apothekendienst

Tierärzte notdienst

Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Christuskirche (mit den Cho-
ralaposteln)
Di. (24.12.), 10.15 Ökum. Got-
tesdienst im Seniorenzentrum 
Theißtal-Aue
Di., 15.00 Gottesdienst für Fa-
milien mit Kleinkindern in der 
Christuskirche
Di., 16.30 Gottesdienst für Fa-
milien mit Schulkindern in der 
Christuskirche
Di., 18.00 Ev. Weihnachtsgot-
tesdienst in der katholischen 
Kirche Maria Königin
Di., 23.00 Christmette in der 
Christuskirche
Do. (26.12.), 10.00 Gottesdienst 
in der Christuskirche 
So. (29.12.), 10.00 Gottesdienst 
in der Christuskirche 
Di. (31.12.), 17.00 Gottesdienst 
in der Christuskirche 
So. (5.1.), 10.00 Gottesdienst in 
der Christuskirche, anschlie-
ßend öffnet der Eine-Welt- 
Stand
Sprechstunden der Diakonie-
station für ambulante Kranken-
pflege: Montag bis Freitag von 
11.00 bis 13.30 Uhr

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
So., 18.00 Adventssingen – Jo-
hanneskirche Niederseelbach + 
Generalprobe Krippenspiel
Di. (24.12.), 16.00 Familien-Got-
tesdienst Johanneskirche Nie-
derseelbach
Di., 17.30 Familien-Gottesdienst 
Johanneskapelle Dasbach 
Di., 23.00 Christmette Johan-
neskirche Niederseelbach
Mi. (25.12.), 10.00 Gottesdienst 
Johanneskirche Niederseelbach
Do. (26.12.), 10.00 Gottesdienst 
Johanneskapelle Dasbach
Di. (31.12.), 17.00 Jahresschluss-
Gottesdienst Johanneskapelle 
Dasbach
Di., 18.00 Jahresschluss-Gottes-
dienst Johanneskirche Nieder-
seelbach
Die Johanneskirche in Nieder-
seelbach ist in der Adventszeit 
täglich von 9.00 bis 19.00 Uhr 
geöffnet.
Mi. (1.1.), 17.00 Neujahrsgottes-
dienst Pfr. Ralf Wolter Johannes-
kirche Niederseelbach
So. (5.1.), 10.00 Gottesdienst Jo-
hanneskapelle Dasbach Präd. 
K. Schmidt
So., 11.00 Gottesdienst Johan-
neskirche Niederseelb. Präd. K. 
Schmidt

Talkirchengemeinde Eppstein
Do., 16.30 Spielerunde im Laden
Fr., 15.00 Treffpunkt L@den
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Talkirche (Pfrn. Heike Schuf-
fenhauer)
So.,15.00–17.00 Sonntagscafé 
im Laden
Mo., 16.00 Generalprobe Krip-
penspiel

Di. (24.12.), 15.00 für Klein 
und Groß mit Weihnachtsspiel 
(Anne Honomichl/Pfrn. Heike 
Schuffenhauer)
Di., 17.00 Christvesper (Pfrn. 
Heike Schuffenhauer)
Di., 22.00 Christmette mit Bild-
betrachtung (Pfrn. Heike Schuf-
fenhauer)
Mi. (25.12.), 10.00 Gottesdienst 
mit Abendmahl (Pfrn. Heike 
Schuffenhauer)
Do. (26.12.), 10.00 Gottesdienst 
in der Talkirche (Dekan Dr. Mar-
tin Fedler-Raupp)
Do., 18.00 Festliches Weih-
nachtskonzert (Veranstalter: 
Kulturkreis Eppstein)
Sa. (28.12.), 14.00 Trauung in 
der Talkirche von Teddie Hwang 
und Martin Letz (Mainz)
So. (29.12.), 10.00 Gottesdienst 
auf der Orgelempore in der Tal-
kirche mit Wunschliedersingen 
(Pfrn. Heike Schuffenhauer)
Di. (31.12.), 18.00 Gottesdienst 
zum Jahresschluss mit Bildbe-
trachtung (Pfrn. Heike Schuf-
fenhauer)
So. (5.1.), 10.00 Gottesdienst in 
der Talkirche (Rosemarie Zim-
mermann)
Mo. (6.1.), 10.00 Spieltreff im 
Laden
Di. (7.1.), 10.00 Beratung im La-
den
Mi. (8.1.), 18.30 Trauergruppe 
Hospizverein Horizonte (nur 
mit Anmeldung)
Mi., 20.00 Kirchenband
Do. (9.1.), 16.30 Spielerunde im 
Laden

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 15.00–16.00 Sitzgymnastik 
für Senioren
Do., 19.00–19.30 donnerstags 
um sieben – Andacht im Advent
So., 10.45 Gottesdienst
Di. (24.12.), 14.00 Gottesdienst 
in der Eppsteiner Seniorenre-
sidenz
Di., 16.00 Gottesdienst für Fa-
milien mit Kindern und dem 
Krippenspiel
Di., 18.00 Gottesdienst zur 
Christvesper
Di., 22.00 Christmette
So., 10.45 Gottesdienst

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
So., 9.30 Eucharistiefeier, Kin-
derwortgottesdienst
Di. (24.12.), 10.15 Ökumeni-
scher Gottesdienst im Senioren-
zentrum Theißtalaue
Di., 15.30 Kinderkrippenfeier
Di., 16.30 Kinderkrippenfeier
Di., 22.30 Christmette
Mi. (25.12.), 9.30 Weihnachts-
hochamt
Do. (26.12.), 9.30 Weihnachts-
messe
So. (29.12.), 9.30 Eucharistiefei-
er mit Kindersegnung
Di. (31.12.), 17.00 Jahresschluss-
andacht

Mi. (1.1.), 18.00 Neujahrsmesse
So. (5.1.), 9.30 Eucharistiefeier
Mo. (6.1.), 19.00 Eucharistiefeier
Di. (7.1.), 9.00 Kirche und Kaf-
fee – Wortgottesdienst mit an-
schließendem Beisammensein 
im Pfarrhaus
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“
Mi. (8.1.), 11.50 Ökumenisches 
Friedensgebet
Mi., 18.30 Rosenkranzgebet
Mi., 18.30 Beichtgelegenheit
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

St. Martha Engenhahn
Sa., 18.00 Eucharistiefeier
Mo., 18.00 Stilles Gebet
Di. (24.12.), 15.30 Kinderkrip-
penfeier
Di., 18.30 Christmette
Do. (26.12.), 11.00 Weihnachts-
messe
Sa. (28.12.), 18.00 Eucharistie-
feier mit Kindersegnung
Mo. (30.12.), 18.00 Stilles Gebet
Di. (31.12.), 18.00 Jahresab-
schlussmesse mit sakramenta-
lem Segen
Do. (2.1.), 9.30 Eucharistiefeier
Fr. (3.1.), Krankenkommunion 
nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung
Sa. (4.1.), 18.00 Eucharistiefeier, 
Familiengottesdienst
Mo. (6.1.), 18.00 Stilles Gebet
Do. (9.11.), 9.30 Eucharistiefeier
Freitags um 17.30 Uhr ist die 
Probe der Kindermusikgruppe.

St. Michael Oberjosbach
So., 17.55 Einüben von neuen 
Gotteslobliedern
So., 18.00 Eucharistiefeier, Kin-
derwortgottesdienst im Pfarr-
haus
Di. (24.12.), 15.00 Kinderkrip-
penfeier
Di., 16.30 Christmette
Do. (26.12.), 9.30 Weihnachts-
messe
So. (29.12.), 17.55 Einüben von 
neuen Gotteslobliedern
So., 18.00 Eucharistiefeier mit 
Kindersegnung
Di. (31.12.), 17.00 Jahresab-
schlussmesse mit sakramenta-
lem Segen
Do. (2.1.), 17.00 monatlicher 
Gebetstag um geistliche Beru-
fungen
Do., 17.30 Rosenkranzgebet
Do., 18.00 Eucharistiefeier
So. (5.1.), 17.55 Einüben von 
neuen Gotteslobliedern
So., 18.00 Eucharistiefeier
Mo. (6.1.), 11.00 Wortgottes-
dienst mit der Kita
Do. (9.1.), 17.30 Rosenkranz-
gebet
Do., 18.00 Eucharistiefeier

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
Schäfersberg, 
Am Felsenkeller 41
Mi. (25.12.), 10.00 Weihnachts-
gottesdienst
Änderungen/Aktuelles:
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Musik-Workshop im Januar 2020 in der 
 evangelischen Kirchengemeinde Niedernhausen
„Body & Soul“ – eine Gospel-
messe von Lorenz Maierhofer, 
verbindet in zehn liturgisch ge-
bundenen „religious and spiri-
tual songs“ verschiedene Stil-
mittel aus Gospel, Swing und 
Pop mit Liedtexten, basierend 
auf Psalmen. Das Angebot rich-
tet sich an alle, die gerne in ent-
spannter Atmosphäre mit ande-
ren Menschen singen möchten 
oder einfach auch einmal aus-
probieren möchten, im Chor 
zu singen. Wir freuen uns auch 
über Instrumentalist*innen, die 

gerne Flöte, Bassgitarre oder 
Cajon spielen und uns gemein-
sam mit dem Klavier begleiten 
möchten.
Am Sonntagvormittag werden 
wir die Musik im Gottesdienst 
zum Klingen bringen. 
Im Mittelpunkt des Workshops 
stehen die Freude an der Musik 
und das Singen zur Ehre Gottes 
mit unseren Herzen.

Ablauf:
Freitag, den 24.01. von 19.00–
22.00 Uhr 

Samstag, den 25.01. von 10.00–
16.00 Uhr 
Sonntag, den 26.01. um 10.00 
Uhr Singen im Gottesdienst

Teilnahmegebühr: 
15,00 Euro inkl. Notenmaterial 
und Verpflegung 

Detaillierte Informationen und 
Anmeldung (bis spätestens 20. 
Januar 2020) beim Ev. 06127-
2405 oder auf: 
www.christuskirche-niedernhau 
sen.de

Tobias Vogel   
Parteivorsitzender

Dr. Norbert Beltz 
1. Beigeordneter

Peter Woitsch
Fraktionsvorsitzender

 Wir wünschen Ihnen 
eine besinnliche Weihnachtszeit und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Gutes Leben - für alle in Niedernhausen!
Nach dieser Devise werden uns auch 2020 weiterhin 

mit voller Kraft für unsere Gemeinde engagieren. 

IhIhre SPD Niedernhausen mit 
der Fraktion in der Gemeindevertretung 

und in den Ortsbeiräten.

Ohne Gewähr. Änderungen vor-
behalten. 

Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4

Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290
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Wer liebt ihn nicht, den Duft von 
frisch gebackenen Plätzchen 
und Stollen, den Lichterglanz 
der Kerzen, die Vorfreude auf 
Heilig Abend. Am Jahresende 
wird es still und besinnlich. So 
auch bei uns im Café Klatsch. 
Am vergangenen Sonntag fand 
der letzte Kaffeenachmittag für 
das Jahr 2019 im Seniorenzent-
rum Theißtal-Aue statt. 
Wie war Weihnachten früher? 
Wie ist Weihnachten heute? 
Gerne erinnerten sich die Be-
sucher an die Weihnachtszeit 
in ihrer Kindheit. Weihnachts-
lieder und Weihnachtsgedich-
te gaben diesem Nachmittag 
einen festlichen Rahmen.
Das Mitglied des Vorstandes 
Doris Michels gab einen klei-
nen Jahresrückblick, bedankte 
sich bei den Helferinnen Edith 
Homann, Sylvia Jansen, Gud-
run Klump, Karin Kimpel, Rieta 
Pfeiffer und Dörte Schwarz für 

die geleistete Arbeit im zurück-
liegendem Jahr und überbrachte 
ein kleines Weihnachtspräsent. 
Herr Gretz, Einrichtungslei-
ter der Theißtal-Aue, besuchte 
mit seiner Gattin unsere kleine 
Weihnachtsfeier. Der Verein Äl-
ter werden in Niedernhausen 
bedankt sich beim Team des 
Seniorenzentrums Theißtal-
Aue für die Unterstützung in all 
den vergangenen Jahren. Unser 
Dank gilt besonders der Küche, 
dem Hauswirtschaftsteam, der 
Einrichtungsleitung, der sozia-
len Betreuung und der Pflege. 
Wir wünschen allen Gästen, 
Besuchern, Freunden und Gön-
nern besinnliche Weihnachten 
und ein gesegnetes neues Jahr.
Der nächste Kaffeenachmittag 
findet am 05.01.2020 im Café 
Klatsch im Seniorenzentrum 
Theißtal-Aue, Herrnackerweg 
12, 65527 Niedernhausen ab 
14.30 Uhr statt.

Knecht Ruprecht im 
Café Klatsch

Lebendiger  
Adventskalenders

Die Katholische Kirchenge-
meinde lädt ein zur letzten 
Woche des lebendigen 
Adventskalenders in Niedern-
hausen, Königshofen und 
Oberjosbach.

Abendlich treffen sich um 18 
Uhr Interessierte vor einem 
beleuchteten Adventsfens-
ter. Für Groß und Klein sind 
Geschichten und Lieder vor-
bereitet. In der kommenden 
Woche finden die Treffen an 
den folgenden Adressen statt:

18.12.: Kutscherweg 16,  
Königshofen

19.12.: Austr. 26,  
Niedernhausen

20.12.: Im Steinfeld 7,  
Niedernhausen

21.12.: Platterstr. 8,  
Niedernhausen

22.12.: Rembrandtstr. 25, 
Königshofen

23.12.: Musikalischer Ab-
schluss in der kath. Kirche, 
Bahnhofstr. 26,  
Niedernhausen

Wir wünschen
ein frohes
und gesegnetes 
Weihnachtsfest
und ein gutes
neues Jahr 2020 

Die Kinder der katholischen 
Kindertagesstätte St. Josef aus 
der Austraße in Niedernhausen, 
trafen sich am Samstagnachmit-
tag den 14.12.2019, zum Wich-
teln am Adventsfeuer. Die Eltern 
spendeten Kekse, Kuchen und 
andere Leckereien für groß und 
klein. Bei Wasser, Apfelschorle 
und Glühwein wurden am Ad-
ventsfeuer Weihnachtsklassi-
ker wie „Fröhliche Weihnacht“, 
Kling Glöckchen und Rolf Zu-

chowskies Weihnachtsklassiker 
„In der Weihnachtsbäckerei“ 
gesungen. Die Elternbeirätin 
Johanna Lütke-Lanfer spielte 
dazu auf ihrer Gitarre. Trotz 
Regen sangen fast alle fröhlich 
mit. Anschließend wurden vor 
der Kita die beiden Sträucher 
geschmückt. Dafür haben die 
Erzieher mit den Kindern flei-
ßig gebastelt, so dass nun jeder 
die Deko bewundern kann. Zum 
Schluss folgte das eigentliche 

Wichteln, jedes Kind bekam 
seine Wichtelkleinigkeit., im 
Austausch gegen einen von den 
Eltern gekauften Bon. Organi-
siert wurde das Fest des neuen 
Elternbeirates Sandra Pilger, Jan 
Wilhel, . Stefanie Huhn, Nicole 
Heindl, Johann Lütke-Lanfer 
und Sonja Zwiorek,. Ziel war ein 
gemeinsames kennenlernen al-
ler neuer und alter Eltern, was 
trotz des schlechten Wetters ein 
voller Erfolg wurde.

Wichteln

Liebe Leserinnen und Leser,

dies ist nun die 11. Ausgabe des Niedern-
hausener Anzeigers. Unser Team blickt 
auf aufregende und spannende Momen-
te zurück. Man darf nicht vergessen, dass 
wir als sogenannte Quereinsteiger in der 
Printwelt Fuß gefasst haben. Aber auf das 
erzielte Resultat und die vielen positiven 
Feedbacks sind wir sehr stolz. 
An dieser Stelle sagt unser Team Danke-
schön an die vielen interessierten Leserin-
nen und Leser. Ein weiterer Dank geht an 
die vielen Firmen, die unseren Anzeiger 
mit Anzeigen füttern. Man darf nie ver-
gessen, durch diese Anzeigen finanziert 
sich die Zeitung. Es gilt auch für 2020: Wir 
wollen nicht nur eine Preisliste abgeben. 
Wir wollen genau hinterfragen, was der 
Kunde will und dann eine passende Lö-
sung suchen. 

Auch den Vereinen sagen wir Danke. Dan-
ke für viele tolle Texte und Berichte aus den 
einzelnen Abteilungen. Einige Vereine ha-
ben gemerkt, man kann in einer Zeitung 
auch eine günstige Werbung schalten und 
so seine Mitglieder erreichen. Leider be-
kommen wir teilweise mehr Texte, als die 
Anzeigen es hergeben. Hier suchen wir in 
der kurzen Weihnachtspause nach einer 
Lösung. Uns schmerzt jeder Text, der dann 
letztlich auf der Strecke bleibt. 
Dann auch ein Dank an die Gemeinde und 
die Parteien, die uns mit Texten und An-
zeigen versorgt haben.
Und zu guter Letzt, vielen vielen Dank an 
die Austräger, die bei Wind und Wetter die 
Zeitungen in den Kasten bringen. 
Das Team des Niedernhausener Anzeigers 
wünscht allen ein geruhsames Fest, kom-
men Sie gut ins neue Jahr und bleiben Sie 
vor allem gesund.

Senioren- 
Veranstaltungs-

kalender
Seniorenkreis St. Michael 
Oberjosbach
15.12.19. Weihnachtsmarkt

Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
17.12.19. – 14.30 Uhr Weih-
nachtsfeier der Gymnastik-
gruppe in Königshofen

Sonniger Herbst  
Autalhalle Nassauer Stube
16.12.19. – 14.30 Uhr  
Weihnachtsfeier
18.12.19. – 9.30 Uhr 
 Gymnastik
19.12.19. – 14.30 Uhr  
Seniorentanz

Cafe Klatsch Theisstal-Aue/
Foyer
22.12.19. – 14.30 Uhr  
Weihnachtsfeier

Information über alle Grup-
pen Tel. 06127-7057934 ...überall reichlich Parkplätze !
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PÖffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)
Wochenend-

Aktion!!!
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&Service
069-30 850 850
www.schluckspecht-getraenke.de

Bitburger Pils, 
alkoholfrei 20 x 0,5/
24 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,10/3,42  
€ 1,10/1,39/l

10.99
TOP-PREIS! 

0<Y

Do.+ Fr.+ Sa. 19./20./21. Dez.

17,9917,99
Top-Preis!Top-Preis!

Tegernseer 
hell 20 x 0,5/
24 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 3,10/3,42  
€ 1,80/2,27/l

17,9917,99
Top-Preis!Top-Preis!

Hacker Pschorr
Superior Festbier
20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 4,50  
€ 1,80/l

je 5x
4 versch. 

Weihnachts-
biere: Tucher
Christkindles-

markt-Bier,  
Hofbräu Winterzwickl, 

Königliches Festtagsbier,
Sternquelle Weihnachtsbier 

20 x 0,5 l, Pfd. 3,10  
€ 1,70/l

plus 1 
großer Schoko-
Nikolaus sowie

1 Mini-Stollen

gratis!

16,9916,99
Top-Preis!Top-Preis!

Die
Schluckspecht-

Weihnachtsbierkiste

Exklusiv bei uns!

5x

5x5x5x

Adelholzener 
Natürliches Mineralwasser,        
versch. Sorten, 12 x 0,75 l-Fl.                       
(Glas), Pfd. 3,30  € 0,67/l

5,995,99
Top-Preis!Top-Preis!4.99

TOP-PREIS! 

Graeger 
Sekt, trocken,
halbtrocken,
Rosé trocken
0,75 l-Fl.,
pfandfrei
€ 6,65/l

Graeger 
Sekt, 

trocken
0,2 l-Fl.,

pfandfrei
€ 4,95/l

0.99
TOP-PREIS! 

Rosbacher
Mineralwasser,  
versch. Sorten 

12 x 1,0 l-PET-Fl.,
Pfd. 3,30  € 0,42/l

4.99
TOP-PREIS! 

19,9910,99
Top-Preis!Top-Preis!

Fritz Kola, 
versch. Sorten
10 x 0,5 l-Fl., 
Pfd. 3,00  € 2,20/l

  
 

    
   

alle 5 Sorten!
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Das Rathaus Niedernhausen hat 
vom 21. Dezember 2019 bis 1. Ja-
nuar 2020 geschlossen – welche 
Regelungen es zwischen den 
Jahren in den Bereichen Um-
welt/Abfall und Öffentlicher 
Personennahverkehr gibt, wird 
im Folgenden aufgelistet:
Der Bürgerbus, der seit 13. De-
zember immer freitags nach fest-
gelegtem Fahrplan fährt, wird 
diesen Fahrplan auch am 20. 
Dezember, 27. Dezember sowie 
am 3. und 10. Januar 2020 fahren.
Zwischen dem 20. Dezember 
und 2. Januar 2020 können lei-
der keine Jahresparkkarten für 
den Park&Ride-Platz am Bahn-

hof Niedernhausen verkauft 
werden. Bürgerinnen und Bür-
ger werden gebeten, ihre Jahres-
kartenbestellung bis spätestens 
19. Dezember bei gero.wilhel-
mi@niedernhausen.de bzw. 
(0 61 27) 90 3-1 23 einzureichen. 
Spätere Bestellungen können 
dann erst wieder ab 3. Januar 
2020 bearbeitet werden. Die 
Gemeinde empfiehlt allen, die 
während der Weihnachtsferien 
länger auf dem Park&Ride-Platz 
parken wollen, entsprechende 
Zeitkarten (ggfs. Wochen- oder 
Monatskarten) direkt am Auto-
maten auf dem Park&Ride-Platz 
zu kaufen.

Der Wertstoffhof des Eigenbe-
triebs Abfallwirtschaft Rhein-
gau-Taunus in der Straße Zum 
Hammergrund 11 hat in den 
Weihnachtsferien mit Ausnah-
me der Feiertage regulär zu den 
bekannten Öffnungszeiten ge-
öffnet. 
Am 24. Dezember und 1. Januar 
2020 (jeweils mittwochs) bleibt 
er natürlich geschlossen.
Gelbe Säcke können im Rathaus 
letztmalig am 20. Dezember ab-
geholt werden, wenn dann noch 
Gelbe Säcke aus der letzten Be-
stellung vorrätig sind. Es emp-
fiehlt sich, vorher im Rathaus 
unter 90 3-0 nachzufragen.

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen
Was zwischen den Jahren in Niedernhausen noch läuft

Niedernhausener Anzeiger
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Mit dem Zettel aus Papier hat 
dieser Spruch nichts zu tun. Er 
kommt nämlich aus dem Vo-
kabular der Weber. Wenn ein 
neues Gewebe begonnen wer-
den sollte, mussten zuerst die 
Längsfäden im Webstuhl oder 
Webrahmen aufgespannt wer-
den. Diese Längsfäden wurden 
„Zettel“ genannt. Wenn man 
mit den Vorbereitungen einer 
Arbeit begann, zettelte man also 
etwas an. Gerieten die Fäden 
aber durcheinander, verzettelte 
man sich. Nach getaner Arbeit 

überprüfte der Meister sowohl 
Strich als auch Faden des voll-
endeten Gewebes, und dieser 
Test war eine wichtige Quali-
tätskontrolle. 
Ursprünglich war die Redewen-
dung sowohl positiv als auch 
negativ im Gebrauch. Das Verb 
anzetteln gab es bereits im 15. 
oder 16. Jahrhundert als negativ 
– Krieg anzetteln – oder positiv 
– Heil anzetteln. Heute versteht 
man unter anzetteln die Vorbe-
reitung einer Straftat. 
Haiko Kuckro

Was kommt woher?

Etwas anzetteln

Was kommt woher?

Aufbewahrungspflichten
Gewerbetreibende, bilanzie-
rungspflichtige Unternehmer 
oder selbstständig Tätige müssen 
u. a. Bücher, Bilanzen, Inventare, 
Jahresabschlüsse, Lageberich-
te, die Geschäftskorrespondenz 
sowie alle elektronisch übermit-
telten Dokumente mindestens 
6 Jahre aufbewahren. Handels-
bücher, Inventare, Bilanzen und 
Buchungsbelege müssen 10 Jahre 
aufbewahrt werden. Die Aufbe-
wahrungsfrist beginnt jeweils mit 
dem Schluss des Kalenderjahres, 
in dem die letzte Eintragung im 
Buch gemacht worden ist oder 
der Handels- oder Geschäftsbrief 
empfangen oder abgesandt wor-
den ist oder, bei Bilanzen, mit Ab-
lauf des Kalenderjahres, in dem 
der Jahresabschluss fest- bzw. 
aufgestellt wurde (§ 147 Abs. 4 
der Abgabenordnung). Entspre-
chendes gilt auch für elektronisch 

archivierte Dokumente und Bele-
ge: Stichtag 31.12.2019
Ab dem 31.12.2019 können Han-
delsbücher, Inventare, Bilanzen 
und sämtliche Buchungsbelege 
aus dem Jahr 2009 vernichtet 
werden, sofern in diesen Do-
kumenten der letzte Eintrag in 
diesem Jahr erfolgt ist. Handels- 
oder Geschäftsbriefe, die in 2013 
empfangen oder abgesandt 
wurden sowie andere aufbe-
wahrungspflichtige Unterlagen 
aus dem Jahre 2013 und früher 
können ebenfalls vernichtet wer-
den. Ausnahme: Die Dokumente 
sind für die Besteuerung weiter-
hin von Bedeutung, etwa weil 
die steuerliche Festsetzungsfrist 
noch nicht abgelaufen ist. Liefer-
scheine müssen nur dann auf-
bewahrt werden, wenn sie einen 
Buchungsbeleg oder Rechnungs-
bestandteil darstellen.
Stand: 27. November 2019

Was zum 31.12.2019 
vernichtet werden kann

www.rcs-gmbh.com

Gehen Sie gerne ins Museum? 
Ich finde es ja immer wieder 
spannend, was man dort alles 
entdecken kann. Und zu jedem 
Besuch gehört für mich die Ein-
kehr ins Café. 
Das Museum Wiesbaden weiß 
das offenbar und hat daher die 
Reihe „Kunst und Kuchen“ ins 
Leben gerufen. Es handelt sich 
dabei um eine etwa einstündige 
thematische Führung, die ihren 
Abschluss bei Kaffee und Ku-
chen findet. 
Die von mir besuchte Veran-
staltung stand unter dem Motto 
„Jesus Christ Super Star“ und 
es ging einmal quer durch alle 
Epochen. 
Vom Jugendstil (unbedingt die-
se Sammlung anschauen!), über 
das Mittelalter und die Renais-
sance, bis zu Werken von Joseph 
Beuys. Ein amüsanter und infor-
mativer Ritt durch die Epochen 
anhand der Figuren Maria und 
Jesus. 

Wir waren leider nur zu dritt 
und es entstand schnell ein re-
ger Austausch von Eindrücken 
und Fragen, der noch lange im 
Café fortgesetzt wurde. Frau Dr. 
Martina Mauritz vermittelte auf 
äußerst unterhaltsame Art und 
Weise Wissen und ermöglichte 
einen völlig neuen Blickwinkel 
auf viele Kunstwerke. Laufen Sie 
den Rundgang doch einmal in 
falscher Richtung. Kommt man 
auf diese Weise in den Kuppel-
saal mit mittelalterlichen Holz-
figuren, dann eröffnet sich dem 
Besucher zuerst der Blick auf 
den an der Wand hängenden 
Christus. Ein Anblick, der sehr 
einnimmt.
Die Sonderführungen finden 
regelmäßig statt und kosten 
12€ inkl. Eintritt und Kuchen. 
Buchbar unter fueh run gen@
mu seum-wies ba den.de. Infor-
mationen zu weiteren Formaten 
unter: 
www.museum-wiesbaden.de

Kultour mit Bianca
Ab ins Museum

www.berndtpatschank-events.com

Pierre Pouchairet
Unheiliges Land
Polar Verlag

In einer Siedlung im Genzgebiet 
zwischen Israel und dem West-
jordanland wird eine Familie er-

mordet. Der israelische Inlands-
geheimdienst ermittelt, der Fall 
wird als Terrorakt eingestuft.
Pierre Pouchairet zeichnet ein 
bewegendes Bild der politi-
schen und gesellschaftlichen 
Zustände.

Jetzt ein Buch!
Unheiliges Land

www.buchhandlung-sommer.de

Blogs

Frau Schüller von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Niedernhausen

Qualität, die Ihr Auto ma(a)g

www.autowerkstatt-niedernhausen.de

Autowerkstatt Maag

Niedernhausen Mitte GmbH

Meisterbetrieb me. Sebastian Maag · Tel. 0 61 27 57 09

Austraße 23 · 65527 Niedernhausen

● Inspektionen nach Herstellervorgabe sämtlicher Automarken

● Kfz-Elektronik und -Diagnose

● Haupt- und Abgasuntersuchung (jeden Tag)

● Unfallreparaturen und Autoglasservice

● Reifen- und Klimaanlagenservice

● Verkauf von EU-Fahrzeugen

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Bekannten 

ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.

Ein schönes Weihnachtsfest und ein friedliches  neues Jahr mit der passenden Lektüre!

Wiesbadener Str. 9 . Niedernhausen . vinodellacasa.de

Internationale Weine, 
größte Gin und Tonic 
Auswahl der Region

 
wine . spirit . passion

est 2013

Frohe Weihnachten und  

ein gutes neues Jahr!

Seniorenadventsfeier der 
Gemeinde Niedernhausen
ASB zum 45 Mal dabei
Am 07.12.2019 fand in der Au-
talhalle in Niedernhausen die 
Seniorenadventsfeier für die 
Ortsteile Niedernhausen und 
Königshofen statt. Der ASB mit 
seinem Helferteam, den Mit-
gliedern des 1. Betreuungszu-
ges Rheingau-Taunus sorgen 
für die Tischdekoration und 
Eindeckung sowie die gastro-
nomische Versorgung der über 
350 Gäste. Bereits zum 45. Mal 
betreute der ASB diese Feier. 
Unterstützt wurden sie von den 
Jugendlichen des I 4. Unser ak-
tiver Helfer Horst Gottron wur-
de an diesem Tag 85 Jahre alt. 
Trotz seinem Geburtstag ließ 
es sich Horst nicht nehmen 

uns zu unterstützen. Gratuliert 
wurde ihm mit einem selbst ge-
backenen Kuchen und einem 
Geburtstagsständchen. – Herz-
lichen Glückwunsch, Horst. 
Einsatzbeginn am 07.12.2019 
war um 10.30 Uhr Einsatzende 
war gegen 18.30 Uhr. Es wurden 
ca. 140 Liter Kaffee gekocht, Ku-
chen geschnitten und serviert, 
abgeräumt und gespült. Zum 
Schluss wurde alles sauber ver-
packt und wieder eingeräumt. 
Der Vorstand des ASB Regional-
verbandes Westhessen bedankt 
sich bei allen fleißigen Helfe-
rinnen und Helfern für die tol-
le Unterstützung. Ihr seid eine 
tolle Truppe.

Weihnachtsbasar in der Theißtal Aue
Zu ihrem kleinen Basar mit Ver-
kaufsständen trafen sich die Be-
wohner des Seniorenzentrums 
Theißtal Aue am letzten Samstag 
im Foyer des Hauses. Da stellte 
erneut Maria Kalig, die im Haus 
wohnt und über deren künstle-
rischem Schaffen wir mehrfach 
berichtet hatten, ihre bemalten 
Alltagsgegenstände aus. Man 
könnte meinen, ob Kiesel oder 
Kleiderbügel – alles, was ihr in die 
pinselbewaffneten Hände gerät, 
wird von ihr und ihrer kreativen 
Phantasie verschönert. Oder ver-
schiedene Tees, Modeschmuck, 
Strickwaren für die kalten Tage, 
wie Handschuhe, Mützen und 
die so beliebten Socken, waren 
zu haben. Aber auch Rezepte ge-
gen Kälte – hier mehr von innen 
– lagen auf dem Angebotstisch. 
Der im Taunus so beliebte und 
begehrte Dauborner Korn, Dop-
pelkorn, Kümmel oder Nuss ist 
ja bekannt dafür, für eine innere 
Wärme zu sorgen, wenn man ihn 
braucht. Hergestellt in der Korn-
brennerei Heimann, die von der 
Familie inzwischen in 8. Gene-
ration in Hünfelden-Dauborn 
geführt wird. Die Plätze im Foyer 
waren alle besetzt, es gab Kaffee 
und Kuchen und Heinz Seebold, 
Besitzer von alten Drehorgeln, 
hatte eine davon mitgebracht. 

Und spielte zur Unterhaltung 
bekannte Lieder, die gern mitge-
sungen oder mitgesummt wur-

den. Eine, für die Bewohner der 
Theißtal Aue, schöne Abwechs-
lung und ein geselliges Beisam-

mensein – eben jetzt so kurz vor 
dem Weihnachtsfest.
Eberhard Heyne

Das Team der Theißtal Aue sorgte für die Besucher des Basars und Heinz Seebold spielte dazu die 
Drehorgel
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Angefahrener Graureiher 
gerettet
Am 25. November wurde ein 
Graureiher mitten in Niedern-
hausen von einem Auto ange-
fahren. Mitarbeiter des Bauho-
fes holten den verletzten Vogel 
in einer beschwerlichen Aktion 
aus einer Hecke und brachten 
ihn in eine Tierpraxis nach Er-
benheim, wo er ärztlich versorgt 
und der gebrochene Flügel mit 
Draht fixiert wurde. Wolfgang 
Jost von der NABU-Gruppe Nie-
dernhausen und Gero Wilhelmi 
von der Gemeinde Niedernhau-
sen versuchten anschließend, 

eine Pflegestation zu finden, 
was gar nicht so leicht war. Vie-
le Telefonate waren notwendig, 
doch am Ende konnte der Grau-
reiher in ein Pflegeheim nach 
Darmstadt gebracht werden, wo 
er auch bleiben könnte, sollte er 
nicht mehr fliegen können. Den 
Transport übernahm Emil Wil-
helmi, Vogelschutzbeauftragter 
von Königshofen und Mitglied 
der Waldjugend, mit seinem Va-
ter. Sollte der Graureiher wieder 
fliegen können, wird er wieder 
in Niedernhausen freigelassen.

Die NABU-Gruppe Niedern-
hausen erreichen immer wieder 
Anrufe zu verletzten Tieren, wo-
nach schnell und pragmatisch 
gehandelt werden muss. Das ist 
nicht immer leicht und erfolg-
reich – im Fall des Graureihers 
ist es geglückt. Auf der Webseite 
der NABU-Gruppe Niedern-
hausen findet sich eine Liste mit 
Ansprechpartnern, an die man 
sich wenden kann, wenn man 
verletzte Tiere findet: https://
www.nabu-niedernhausen.de/
wildtierfund-kontaktadressen/

Reparieren statt Wegwerfen“ – 
Repair-Café in Niedernhausen
Unter diesem Motto findet am 
Samstag, den 21.12.2019 von 
10.00 Uhr bis 13.00 Uhr im Mehr-
zweckraum, Panoramastraße 5 
(„Alte Schule“) in Niedernhau-
sen-Königshofen ein weiteres 
Repair-Café statt. 
Im Mehrzweckraum Königs-
hofen unterstützen ehrenamt-
liche Reparateure die Besucher 
dabei, Defekte an mitgebrach-
ten Gebrauchsgegenständen zu 
untersuchen und im besten Fall 
gemeinsam zu reparieren.
Für verschiedene Reparaturen 
aus den Bereichen Mechanik, 
Elektronik, Elektrik und Holz 
stehen derzeit 14 Reparaturfach-
kundige mit Ihren notwendigen 
Werkzeugen vor Ort bereit. Auch 
für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Repariert wird hier gemeinsam 
in entspannter, gemütlicher At-

mosphäre bei Kaffee und Ku-
chen.
Die Veranstaltung ist für alle Bür-
ger offen.

Im Februar 2017 wurde diese 
Einrichtung ins Leben geru-
fen. Bei den Besuchern ist das 
Repair-Café sehr beliebt und 
auch durchaus erfolgreich. Bei 
durchschnittlich 13 Reparatur-
wünschen pro Termin konnten 
50  % erfolgreich durchgeführt 
werden, 15 % konnten teilweise 
repariert werden, u. anderem 
weil Ersatzteile nicht direkt zur 
Verfügung standen und erst 

später eingebaut werden konn-
ten. Damit leistet das Repair-
Cafe einen wertvollen Beitrag 
zur Ressourcen- Schonung und 
Müllvermeidung. 
Weitere Informationen dazu 
unter: www.repaircafe.de Über 
die nächsten Termine des Re-
pair-Cafés informiert : www. 
reparatur-initiativen.de/repair- 
cafe-niedernhausen und auf 
der Homepage der Gemeinde 
Niedernhausen http://niedern 
hausen.de/index.php?id=333  
Wer noch Lust verspürt, bei uns 
als Reparatur- und Bewirtungs-
helferhelfer einmal im Monat 
im Repair-Café mitzuhelfen, ist 
herzlich willkommen. Weitere 
Informationen hierzu erhalten 
Sie von Norbert Reisner unter 
norbert.reisner@t-online.de 
Telefon 06127-8417.

„Unglücksrabe“: Hoffentlich kann der verletzte Graureiher bald wieder fliegen.  
(Foto: Gemeinde Niedernhausen)

Samstag, den 21.12.2019 von 
10.00 Uhr bis 13.00 Uhr im 
Mehrzweckraum, Panorama-
straße 5 („Alte Schule“) in Nie-
dernhausen-Königshofen

Die „Gleichstellungsbeauftrag-
te“ der Gemeinde Niedern-
hausen, Frau Franziska Meyer-
Künnell, hält Sprechstunden 
im Rathaus Niedernhausen 
ab. Die nächste Sprechstun-

de findet statt am Dienstag, 
07.01.2020, von 14.30 bis 16.00 
Uhr im Rathaus Niedernhau-
sen, Wilrijkplatz, Zimmer 204 
(Sozialraum, 2. OG). Haben 
Sie dringenden Gesprächsbe-

darf außerhalb der regulären 
Sprechstunden, dann rufen Sie 
bitte bei der Gemeindeverwal-
tung die Nummer (06127) 903-
132 an. Dort hilft man Ihnen 
gerne weiter.

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Sprechstunde der „Gleichstellungsbeauftragten“ 
der Gemeinde Niedernhausen

Am 13.12.19 hatte ich Gelegen-
heit zum offiziellen Start des 
Bürgerbusses Niedernhausen 
auf der ersten Runde durch Nie-
dernhausen Fahrgast zu sein. In 
Begleitung von Bürgermeister 
Joachim Reimann und Herrn 
Lothar Metternich fuhr der eh-
renamtliche Fahrer uns sicher 
und souverän mit dem Klein-
bus ( 8 Sitzplätze ) durch die 
Ortschaften von Niedernhau-
sen. Trotz der widrigen Wetter-
verhältnisse mit andauerndem 
starken Schneefall und reich-
lich Matsch auf den Straßen, er-
reichte er jeden Halt pünktlich 
und auch den Wildpark.
Die Stimmung an Bord war gut 
und man kam auch gleich in ein 
nettes Gespräch. Dieses Ange-
bot soll als Ergänzung zum öfftl. 
Nahverkehr dienen und in erster 
Linie dazu beitragen, Menschen 
in unserer Gemeinde ihre per-
sönliche Mobilität zu erhalten, 
aber auch das Miteinander in der 

Gemeinde fördern. Denn hier 
sind Niedernhausener für Nie-
dernhausener Bürger aktiv und 
das auch noch ehrenamtlich!
Von Tür zu Tür kann man so 
zum Beispiel ins Gewerbegebiet 
Frankfurter Str. zum Einkauf 
gelangen oder auf den Markt 
vor dem Rathaus. Darüber hi-
naus bietet der Bus natürlich 
die Möglichkeit auch andere 
private Termine, wie Arztbesu-
che, Friseur, Kaffeekränzchen, 
Sportangebote, Angebote in 
den Ortsteilen, Termine bei 
der Gemeinde u.s.w. zu nut-
zen. Zudem werden auch der 
Friedhof in Niedernhausen und 
die Lochmühle angefahren, die 
bisher nicht mit öfftl. Verkehrs-
mitteln zu erreichen sind.
Leider blieb ich in dieser Runde 
der einzige Fahrgast. Aber das 
wird sich hoffentlich in Zukunft 
schnell ändern. Freitags von 8.30 
Uhr bis 17.30 Uhr ab Rathaus Nie-
dernhausen verkehrt nun immer 

stündlich der Bürgerbus. Ehren-
amtlich und zudem auch noch 
kostenlos. Dafür fanden sich 
Unterstützer und die Organisa-
tion schüttelte sich sicher auch 
nicht so einfach aus dem Ärmel. 
Nun liegt es an uns Mitbürgern 
dieses Angebot am Leben zu hal-
ten. Denn es macht keinen Sinn, 
einen leeren Bus durch Niedern-
hausen zu schicken. Auch hier 
spielt der Umweltgedanke letzt-
lich eine Rolle.
Daher wünsche ich dem Bürg-
erbus zahlreiche Fahrgäste und 
eine mobile Zukunft. Also bitte 
nutzen und weiter sagen …
Weitere Infos unter: 06127/903-
129 oder info@niedernausen.de
Da es die erste Tour des Bürger-
busses war, gehe ich davon aus, 
der erste off. Fahrgast gewesen 
zu sein, zumindest war Herr Rei-
mann hoch erfreut, dass ich mit-
fahren wollte  … und werde es 
sicher in Zukunft öfters nutzen.
Ulla Schulze-Falck-Moos

Leserbrief

Freitags mit dem Bürgerbus

Vorlesewettbewerb 2019 
an der Theißtalschule
Im Jubiläumsjahr „60 Jahre 
Börsenverein des deutschen 
Buchhandels“ stellten sich wie-
der alle 6. Klassen der Theißtal-
schule dem Vorlesewettbewerb 
des Deutschen Buchhandels, 
der seit 60 Jahren in allen Schu-
len Deutschlands durchgeführt 
wird und an dem über 620.000 
Schüler teilnehmen. Anfang 
Dezember traten alle vier Klas-
sensieger der Jahrgangsstufe 6 
in der Schulbibliothek gegen-
einander an. Bewertet wurden 
das Lesetempo, die Ausspra-
che, die Betonung und die Text-
gestaltung der Schüler. Zudem 
mussten alle Teilnehmer ihr 
selbst ausgesuchtes Buch kurz 
vorstellen, das auch den Anreiz 
für die Mitschüler geben sollte, 
dieses vielleicht auch mal zu 
lesen. Damit ist auch der Lese-
förderung an der Theißtalschu-
le ein weiterer Baustein hinzu-
gefügt worden. In diesem Jahr 

kamen zwei Schüler und zwei 
Schülerinnen in die Endrunde. 
Lara Ötztürk, Xavier Kogut, Mei-
ke Kretschmer und Robin Ernst. 
Gekonnt trugen die jungen Le-
ser/-innen aus ihren Lieblings-
büchern vor und scheiterten 
auch nicht, als der schwierige 
Fremdtext vorgelegt wurde, für 
den sie nicht üben konnten. Die 
Jury, bestehend aus der Schul-
bibliothekarin Frau Wilhelm, 
dem Experten für Kinder- und 
Jugendbuchliteratur der Buch-
handlung Sommer, Herrn Bra-
vin und Frau von Bartenwerffer 
(ehemalige Deutschlehrerin) 
hatte es nicht leicht, den besten 
Vorleser/-in zu finden.
Am Ende gewann dann aber 
Meike Kretschmer, die gekonnt 
und sehr gut vorbereitet aus 
dem Klassiker „Fünf Freunde“ 
von Enid Blyton Kästner vortrug 
und sehr flüssig, ausgewogen 
und klar artikulierte. Interes-

santerweise waren die gewähl-
ten Bücher dieses Jahr aus sehr 
unterschiedlichen Bereichen, 
sodass sowohl die „Die Auser-
wählten“ (Science Fiction), als 
auch „Lotta Leben“ (Mädchen-
buch) und der Bestseller „Harry 
Potter und der Stein der Weisen“ 
vorgestellt wurden. Die Schul-
bibliothek der Theißtalschule 
ist sehr gut bestückt und hat 
den aktuellen Fremdtext beige-
steuert: „Woodwalkers, Holys 
Geheimnis“ von Katja Brandis 
ist ein Fantasybuch, bei dem 
Formenwandler ihre Abenteuer 
auf einem Internat erleben. Das 
Publikum war jedenfalls begeis-
tert und alle Teilnehmer erhiel-
ten Preise, die die Buchhand-
lung Sommer gestiftet hat. Die 
Schulsiegerin nimmt dann im 
Februar 2020 am Kreisentscheid 
teil und hat sich fest vorgenom-
men, noch bis zum Bundesent-
scheid zu kommen.

Niederseelbacher Straße 21

65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27 / 21 76

www.fleischerfachgescha
eft-ullrich.de

Zartes Fondue-Fleisch, frische Würstchenvielfalt, Lachs-Forelle,  

frisches Lachsfilet. Für Neujahr Rippchen, gesalzenes Kassler  und Sauerkraut …

Zwischen den Jahren

und Silvester geöffnet!

Ab Montag, 6. Januar 2020 sind wir wieder da!
Danke für Ihr Vertrauen 2019

Ihre Familie Ullrich und das gesamte Team

Inhaberin Ingrid KrummeNiedersee bachHohe-Kanzel-Straße 4Telefon 06127 / 14 47Wir wünschen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten  

ein gesegnetes Weihnachtsfest  
und ein gutes neues Jahr.

Salon Heike

„Zur flotten Schere“

Tel. 0 61 27/999 89 50

Lenzhahner Weg 28

Ich wünsche allen

schöne

Weihnachten

und ein
gesundes  

neues Jahr
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Beim Abendgespräch mit dem 
Europaabgeordneten der CDU, 
Michael Gahler, spann sich der 
Themenbogen von Klima bis 
Korruptionsbekämpfung in der 
Ukraine.
Zunächst schilderte Herr Gahler 
die Wahl der EU-Kommission 
einschließlich der Präsidentin, 
Frau Ursula von der Leyen.
Hierbei wurde die große Mühe 
und die Anstrengung des Eu-
ropaparlaments zur Lösung 
der Personalaufgaben bei der 
Vielfalt Europas deutlich. Die 
großen Themen wie Umwelt, 
Zukunftsenergien und Klima 
sowie die Digitalisierung wer-
den den Arbeitsplan des Parla-
ments wesentlich bestimmen. 

Hierzu zählt die Neustruktu-
rierung der Landwirtschaft ge-
meinsam mit den Landwirten 
als einem sehr wichtigen Glied 
der europäischen Zukunft.
Im Vortrag und dem Gespräch 
wurde deutlich, dass zum Ver-
ständnis vieler Abläufe und 
Entscheidungen mehr Wissen 
zu vermitteln sei. Europa muss 
ständig lebendig gehalten wer-
den. 
In der Funktion als außenpol-
tischem Sprecher der Fraktion 
der Europäischen Volkspartei 
und der damit verbundenen 
speziellen Aufgaben konnte 
Herr Gahler auf viel Kleinarbeit 
verweisen. Sei es in der Unter-
stützung der Ukraine auf ihrem 

Weg zu guten rechtsstaatlichen 
Strukturen oder auch mit Bezug 
auf Afrika und dessen Entwick-
lung. Die Teilnehmer wünsch-
ten sich, dass mehr und breiter 
über unser Europa auf unterer 
Ebene mit den Bürgerinnen 
und Bürgern gesprochen wird, 
zum Beispiel könnte der Monat 
Mai seitens der CDU Hessen 
zum Europamonat mit vielen 
Gesprächsangeboten etabliert 
werden.
Inspiriert vom beleuchteten 
Weihnachtsbaum im Wiege-
raum des „Alten Rathauses“ 
wurde mehr Licht für Europa 
und eine gute Zukunft seine 
Bürgerinnen und Bürger als Ab-
schlusswunsch festgehalten.

Oberjosbach

Kindersingen auf dem 
 Oberjosbacher Weihnachtsmarkt
Am dritten Advent eröffneten 
die Kinder der Kita Oberjosbach 
traditionellerweise den Ober-
josbacher Weihnachtsmarkt 
und sorgten mit ihrem Gesang 
für weihnachtliche Stimmung. 
Um 15 Uhr versammelten sich 
alle Kinder auf den Treppen des 
alten Rathauses. Neben vielen 

bekannten Liedern gab es auch 
ein Weihnachtsgedicht. Mit „Ihr 
Kinderlein Kommet“, bei dem 
auch die Besucher mit einstim-
men konnten, beendeten sie 
ihren Auftritt. 
Als Dank gab es für jedes Kind 
ein ofenwarmes Rosinenbröt-
chen aus dem Backes. Auch der 

Oberjosbacher Weihnachts-
mann schaute vorbei und hatte 
für jeden ein kleines Präsent 
dabei. 
Unser Dank gilt den fleißigen 
Helfern und den Erzieherinnen 
der Kita Oberjosbach für das ge-
lungene Programm.
Susanne Wegner

Europa – nicht selbstverständlich

Wie es die Tradition gebot, hat-
te der Oberjosbacher Vereins-
ring zum 3. Advent auf seinen 
kuscheligen Weihnachtsmarkt 
vor dem Rathaus eingeladen. 
Mit einem vielfältigen Unter-
haltungsprogramm vor dem 
Rathaustor – mit den Kindern 
der KiTa Oberjosbach, die 
Weihnachtslieder sangen, dem 
Pop-Chor aus Königshofen, 
den Bläsern von „Wellblech“ 
oder den 3 Alphörnern – blie-
ben die Besucher gerne davor 
stehen, um zuzuhören. Gefühlt 
alle Oberjosbacher waren da. 
Das Verweilen war, am späten 
Nachmittag, auch die einzige 
Möglichkeit, der geringen „Dy-
namik“ des Vorwärtskommens 
zu entsprechen. Stehenbleiben 
vor den Ständen, sich dort zu 
treffen und sich bei einem Gläs-
chen Glühwein darüber freuen, 
dass man sich hat, war denn 
keine schlechte Alternative zum 
flotten Rundgang. Den wir aber 
nun gemeinsam mal zur Erinne-
rung an diesen 3. Adventssonn-
tag machen wollen.
Direkt am Eingang hatte die Ju-
gend des KGV zu frischen Waf-
feln und Kaffee eingeladen und 
schmurgelte gebrannte Man-
deln in der Zuckerpfanne. Das 
Zuhause der berühmten Rosi-
nenbrötchen aus dem Backes 
war der Stand des Heimat- und 
Kulturvereins. Wie das frische 
Brot original von Winfried Kilb 
im Backes daneben gebacken. 
Birkenholzscheiben mit Ober-
josbacher Moos in Sternenform, 
Wichtel als Türstopper, schöne 
Dinge aus Stoff und Holz mit 
Glitzersternen hatten die Kinder 
mit ihren Eltern in der örtlichen 
KiTa angefertigt und ausgestellt. 
Ein Fest der handwerklichen 
Phantasie. 
Gegenüber köchelten die Bem-
belritter über offenem Feuer ih-
ren Apfelmet und wer als Freund 
des vielfältigen Geschmacks 
Alternativen wollte, dem bot 
gegenüber die Feuerwehr roten 
und weißen Winzerglühwein 
zum Vergleich an. Aber nach 
vielen Gläschen schien es ge-
boten, mit den frischen knusp-
rigen Kartoffelpuffern den 
Alkohol etwas „abzupuffern“. 
Über 30 kg Kartoffelteig habe er 

geraspelt, stöhnte Wehrführer 
Paul Schüttler.
Süßer ging’s bei den Hausdra-
chen nebenan zu – Schokoküsse 
und – früchte am Spieß, Plätz-
chen und Quittenlikör gab’s 
hier. Und viele Stehtische, an 
denen man gern im Kreise sei-
ne Freunde verweilte. Filipino 
Food hatte das Team Bayayong 
mit Frühlingsrollen und ge-
bratenen Nudeln vorbereitet. 
Jetzt aber mal eine Pause mit 
der Gastronomie und schau-
en, was die „Aprilsonne“ (Ka-
thrin Kilb aus Niederjosbach) 
so Schönes aus bunten Stoffen 
hatte. Welch eine Innovation! 
Filzige Isomanschetten um das 
Glühweinglas, für angenehm 
temperierte Finger und länger 
heiß haltbaren Inhalt. Neben-
an viel aus Holz, Tannenbäume 

und Sterne in allen Größen und 
Ausführungen. Dann wurde es 
lustig – bei den Bärenstarken. 
Da wurde viel gelacht – kosten-
los – und Gelees, Trockenobst, 
Marmeladen und Stoffe ange-
boten. Alles mit Hingabe selbst 
gemacht, versicherten die fröh-
lichen Frauen. Paula, Marion, 
Sabine und Georg schenkten für 
die TG Oberjosbach Glühwein 
und Kinderpunsch aus und im 
Seniorenkreis der Strickstubb’ 
war Winterschlussverkauf an-
gesagt. 
Wärmende Mützchen und So-
cken klar, aber auch Christ-
stollen waren im buchstäblich 
letzten Angebot zu finden, wie 
es hieß. Nach 40 Jahren werde 
man wohl das letzte Mal im Ad-
ventsmarkt sein – es fehle der 
Nachwuchs. Dagegen brumm-

te es in der Nachbarschaft mit 
langer Warteschlange vor den 
Bratwürsten der Haaböck. Udo, 
Alois, Hansi, Bernd, Michael 
und Albert hatten alle Hände 
voll zu tun, um der Nachfrage 
zu entsprechen. Da konnte man 

sehen, Weihnachtsmarkt macht 
auch Arbeit – je nachdem, auf 
welcher Seite der Theke man 
steht. Wie gut, dass es mit dem 
Haabocks Träumchen ein Mit-
telchen gab, den lukullischen 
Rundgang – und zur Anregung 

der Verdauung – abzuschlie-
ßen. Udos Schneemännchen 
aus ausgebrannten Glühbirnen 
schauten stoisch auf der Theke 
dem vorweihnachtlichen Trei-
ben zu.
Eberhard Heyne

War das ein Besucheransturm zum 3. Advent

Fernöstliches gab es beim Bayayong-Team

Die fröhlichen Bärenstarken in großer Besetzung
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße des 
 Ortsvorstehers von Königshofen

Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,
alle Augen sind auf das Weih-
nachtsfest gerichtet. Sicherlich 
haben auch Sie kurz vor dem 
Weihnachtsfest und dem Jahres-
wechsel noch vieles zu erledigen 
– sowohl beruflich als auch pri-
vat. Die vielen Aufgaben, die wir 
uns täglich stellen, nehmen uns 
besonders in der Adventszeit oft 
die nötige Ruhe zum bewussten 
Erleben der Vorweihnachtszeit. 
Ich hoffe aber, dass Sie und Ihre 
Angehörigen noch die Möglich-
keit haben, diese – insbesonde-
re für die Kinder – schöne und 
besinnliche Vorweihnachtszeit 
genießen zu können.
Ein ereignisreiches, nicht im-
mer einfaches, aber erfülltes 
Jahr liegt nun bald hinter uns. 
Das neue Jahr, mit seinen vie-
len Aufgaben und Herausforde-
rungen, steht schon vor der Tür. 
Dies zeigt aber auch, dass der 
Jahreswechsel weder Anfang 
noch Ende ist, sondern nur ein 
weiterer Schritt in die Zukunft. 
Der Ortsbeirat Königshofen hat 
auch in diesem Jahr mit der Un-
terstützung der ortsansässigen 
Vereine das Königshöfer Bür-
gerfest ausgerichtet. Bei strah-
lendem Sonnenschein, kühlen 
Getränken, leckerem Grillgut 
und einem vielseitigen Kuchen-
buffet versammelten sich zahl-
reiche Bürger rund um die Alte 

Schule in der Panoramastraße. 
Die Kindertagesstätte öffnete 
die Pforten für einen Tag der 
offenen Tür. Ein Bühnenpro-
gramm mit Vorführungen der 
Ortsvereine und ein von der 
Kindertagesstätte Königshofen 
eingeladener Puppenspieler 
rundeten die Veranstaltung ab. 
Ich möchte mich auch in diesem 
Jahr bei allen Beteiligten aus 
den örtlichen Vereinen und der 
Gemeinde für ihre Mitwirkung 
bedanken, ohne deren Enga-
gement das alles nicht möglich 
gewesen wäre. Dank der von 
allen Seiten positiven Reso-
nanz wir das Bürgerfest auch 
im kommen Jahr wieder am 14. 
Juni 2020 auf dem Bolzplatz an 
der Alten Schule in Königshofen 
stattfinden. 
Im vergangenen Jahr hat der 
Ortsbeirat Königshofen mit der 
Planung für die Überarbeitung 
des Bereiches rund um das alte 
Ehrenmal begonnen. Da der 
Straßenbereich, in dem früher 
der Schulbus in Königshofen 
gedreht hat, nicht mehr benötigt 
wird, strebt der Ortsbeirat hier 
eine komplette Überarbeitung 
an. Es ist geplant, dass im neu 
zu gestaltendem Bereich der de-
fekte Straßenbereich durch eine 
begrünte Fläche ersetzt werden 
soll. Zudem soll ein neuer Weg 
angelegt werden, in dessen Mit-
telpunkt eine Sitzmöglichkeit 
eingerichtet werden soll. 
Der hintere Bereich soll mit 
Bienen freundlichen Stauden 
bepflanzt werden. Das beste-
hende Buswartehäuschen soll 
durch ein Neues ersetzt werden. 
Der Ortsbeirat wird sich in den 
kommenden Sitzungen weiter 
mit der Neugestaltung beschäf-
tigen. Hier sind alle Bürgerin-
nen und Bürger und Anlieger 
herzlich eingeladen mit zu dis-
kutieren.
In diesem Jahr fand das tra-
ditionelle Weihnachtsbaum-
schmücken an der Feuerwehr 
Königshofen statt. Die Verle-
gung der Veranstaltung ist nötig 
geworden, da der altbekannte 

Standort verkehrstechnisch zu 
unsicher und der Platz für die 
Veranstaltung zu klein war. An 
der Feuerwehr Königshofen 
hatten sich viele Königshöfer 
Bürgerinnen und Bürger Jung 
und Alt am großen Weihnachts-
baum eingefunden, um diesen 
zu schmücken. Mit tatkräftiger 
Unterstützung der Kinder aus 
der Kindertagesstätte Königs-
hofen und der Feuerwehr Kö-
nigshofen schmückte der Orts-
beirat den Weihnachtsbaum 
mit dem vom Kindergarten 
Königshofen selbstgebastel-
ten Schmuck. Im kommenden 
Jahr wird der Ortsbeirat mit 
der Unterstützung der Vereine 
die in die Jahre gekommenen 
Ortseingangstafel sanieren. Der 
Ortsteil Königshofen bekommt 
im nächsten Jahr eine Hütte 
auf dem Bolzplatz an der Alten 
Schulde. Diese kann von Verei-
nen genutzt werden um kleinere 
Veranstaltungen durchzufüh-
ren oder Feste zu feiern. Hierfür 
wurde im vergangenen Jahr be-
reits ein Stromanschluss gelegt.
In meinem Jahresrückblick 
möchte ich mich ganz beson-
ders bei meinen Kolleginnen 
und Kollegen aus dem Ortsbei-
rat für die gute Zusammenarbeit 
bedanken. Ein weiteres beson-
deres Dankeschön geht an alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Gemeinde Niederhausen 
und an die heimische Presse, die 
uns bei unserer Arbeit im Orts-
beirat unterstützen.
Sehr herzlich bedanken möch-
te ich mich auch für das Enga-
gement vieler Mitbürgerinnen 
und Mitbürger und bei den Ver-
einen, die sich ehrenamtlich 
zum Wohle Aller für Königs-
hofen engagiert haben
Ich wünsche allen Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern von ganzem 
Herzen ein frohes, friedvolles 
und gesegnetes Weihnachtsfest. 
Für das Jahr 2020 wünsche ich 
alles Gute, viel Erfolg und immer 
beste Gesundheit!
Martin Gros
Ortsvorsteher von Königshofen

Abenteuer mit der Puppenbühne
Zum 2. Advent, dem 8. Dezember 
2019, hatte die Kinderfeuerwehr 
Königshofen, die Feuerdelphi-
ne, zum Weihnachtsmärchen 
in das Feuerwehrhaus von 
Königshofen eingeladen. Seit 
Jahren schon erfreut sich das 
kleine Theater im, zum Theater-
saal umgeräumten Gerätehaus, 
großer Beliebtheit. So auch in 
diesem Jahr. Vor ausverkauf-
tem Haus fieberten Jung und 
Alt mit, wie „Pip“ die Abenteuer 
auf der Puppenbühne „Traum-
kiste“ meisterte. Nach Kaffee 
und Kuchen kam auch der Ni-
kolaus vorbei und überraschte 
die Anwesenden mit seinem 
Besuch. Aus seinem großen Ga-
bensack gab es für jedes Kind 
eine kleine Überraschung und 
rundete damit einen schönen 
Tag bei der Feuerwehr Königs-
hofen ab.

Martin Gros

Einen Partnerschaftsverein mit 
und für die Freunde aus Wilrijk 
und Ilfeld hat Niedernhausen 
nun nicht mehr. Natürlich ist 
das schade, aber – wie man am 
Adventsmarkt mit den beiden 
Partnern sehen und mehr noch 
schmecken konnte – tut das aber 
der Verbundenheit in der jahre-
langen Freundschaft mit den 
Menschen aus Belgien und Thü-
ringen keinen sonderlich großen 
Abbruch. Dafür hat Niedernhau-
sen seinen Partnerschaftsbrun-
nen, der das Jahr über nicht nur 
an die Partnerschaft erinnert, 
sondern auch von der Nachbar-
schaft und den Aktiven gepflegt 
und zu besondern Anlässen ge-
schmückt wird. 
So auch jetzt mit einem leuch-
tenden Weihnachtsbaum in der 
Adventszeit. Wie in allen Ortstei-
len, so haben sich auch in diesem 
Jahr weit über 60 Nachbarn und 
Freunde des Partnerschafts-
brunnens am Herteberg einge-
funden, um den alten Ortskern 

mit seinem malerisch kleinen 
Platz im strahlenden Licht des 
Weihnachtsbaumes zu beleuch-
ten und damit auf das bevor-
stehende Weihnachtsfest hin-
zuweisen. Viele Kinder haben 
ihren, eigens dafür gebasteltem 
Schmuck in den Weihnachts-
baum gehängt – unten sie selbst, 
weiter oben mit Hilfe von Papa – 
und ihn so zu einem Blickfang für 
die Passanten gemacht. Einen 
Schoko-Weihnachtsmann gab 
es zur Belohnung. Wer sich so 
viel Mühe macht, der freute sich 
nach getaner Arbeit über war-
men Kakao und Kinderpunsch 
für die Kleinen und Glühwein 
für die Größeren sowie die schö-
nen Klänge der Musikschule 
Niedernhausen unter der Lei-
tung von Evi Ebeling. Die – bei 
winterlich kalten Temperaturen 
– zum doch längeren Verweilen 
einluden. 
Gleichfalls war Gelegenheit, bei 
dem Zusammensein auch das 
nächste Jahr zu denken, das 

nun nicht mehr weit ist. Werden 
doch an Ostern die Osterkrone 
und im Frühling der Maibaum 
mit dem „Brunnenanstich“ den 
malerischen Platz mit seinem 
Partnerschaftsbrunnen erneut 
verschönern. 
Eberhard Heyne

Frohe Weihnacht grüßt der 
Weihnachtsbaum am Partner-
schaftsbrunnen

Konzentriert und gebannt verfolgen die Kinder das Geschehen um 
die Abenteuer von Pip auf der Puppenbühne

Advent und Weihnachten am 
Partnerschaftsbrunnen

Wir möchten uns herzlich für

Ihr Vertrauen bedanken und 

wünschen Ihnen 
ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein glückliche, gesundes neues Jahr!

Ihr Praxisteam

Zahnheilkunde am Schäfersberg

Dr. Manfred Bremer
Friesenweg 4 • 65527 Niedernhausen

Tel.: 06127/78780 • zahnarzt-niedernhausen.de

Ich wünsche all meinen Kunden,  Bekannten und Freunden  
ein besinnliches Weihnachtsfest und  ein tolles, gesundes neues Jahr 2020.

Nesselweg 21 

65527 Niedernhausen 

Tel.: 06127-8479 

Mobil: 0171-3834894 

Fax: 06127-2803 

gaertnerimmobilien@t-online.de

www.gaertnerimmobilien.de

Gesegnete, frohe Weihnachten 

und ein gesundes, erfolgreiches 

Jahr 2020 wünschen wir unseren 

Kunden und allen Freundes 

unseres Hauses!

Dipl.-Ing.
Manfred Gärtner

Büro für Bauplanung ·  

Statik · Bauphysik ·  
Bauleitung 

Nesselweg 25
65527 Niedernhausen

Tel.: 06127-5396
Fax: 06127-2803

manfred.gaertner@t-online.de  

Die Niedernhausener 

Reservisten  

Kameradschaft e. V.

wünscht

frohe Weihnachten 

und alles Gute  

für das Jahr 2020

Wir wünschen unseren Kunden,Freunden und Bekannten
ein gesegnetes Weihnachtsfestund ein gutes neues Jahr.

STIVAN-BAU GMBH
Quarzweg 3–4
65227 Niedernhausen
Telefon (0 61 27)  75 16
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 Sachsenweg 8 – 65527 Niedernhausen | 06127-16 08 | www.physio-riley.de

Ich wünsche meinen 
Patienten, Freunden  
und Bekannten 
frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr!

Das Autohaus Hoffmann 
wünscht allen seinen Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest  
und einen guten Start ins neue Jahr.

Am Sägewerk 6  •  65527 Niedernhausen  •  Telefon 0 61 27 - 90 71 0  •  www.renault-hoffmann.de

Am Sägewerk 6  •  65527 Niedernhausen
Telefon 0 61 27 - 90 71 0  •  www.renault-hoffmann.de

NIEDERNHAUSEN

Am Sägewerk 6  •  65527 Niedernhausen  •  Telefon 0 61 27 - 90 71 0  •  www.renault-hoffmann.de

Am Sägewerk 6  •  65527 Niedernhausen
Telefon 0 61 27 - 90 71 0  •  www.renault-hoffmann.de

NIEDERNHAUSEN

Am Sägewerk 6  •  65527 Niedernhausen  •  Telefon 0 61 27 - 90 71 0  •  www.renault-hoffmann.de

Am Sägewerk 6  •  65527 Niedernhausen
Telefon 0 61 27 - 90 71 0  •  www.renault-hoffmann.de

NIEDERNHAUSEN

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest  

und ein glückliches neues Jahr

Familie Oztürk

Änderungsschneiderei am Rathaus

Idsteiner Straße 4 • 65527 Niedernhausen • Telefon 0 61 27/9 83 69

Wir wünschen allen Kunden ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.

Bremthal
Allen Mitgliedern, Freunden, Gönnern 
und Mitbürgern wünschen wir ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr.

Bremthaler Heimat
und Geschichtsverein e. V. 

Geschenktipp: Der Bremthaler 
Kalender 2020 kann zum Preis von 8 € 
bei den Vorstandsmitgliedern sowie am 
22.12.19 während der Öffnungs zeiten 
des Heimatmuseum, 16.00 – 18.00 Uhr, 
erworben werden.

Eigentlich sollte man meinen, 
dass die Diskussionen um den 
Erhalt einer sauberen Umwelt 
den einen oder anderen dazu 
veranlasst, zu überlegen, sei-
nen Müll doch lieber einer ord-
nungsgemäßen Entsorgung zu-
zuführen anstatt ihn im Wald 
und Flur zu deponieren. Leider 
ist dies nur ein Wunschdenken. 

Umweltschutz scheint für ei-
nige Unverbesserliche immer 
noch ein Fremdwort zu sein. 
Der Bremthaler Heimat- und 
Geschichtsverein ist Hinweisen 
von Mitbürgern auf wilde Müll-
ablagerungen in der Gemar-
kung, wie alte Autoreifen und an-
derem Unrat nachgegangen, hat 
dies eingesammelt und entsorgt.

Bremthaler Heimat-
verein sammelt Müll

Wer macht nur so was – solche Autoreifen einfach in der Natur entsorgen

Wir helfen
hier und jetzt.
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Gerne sin
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im nächsten
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wieder für
Sie da.

Ihr Arbeiter-Sa
mariter-Bund

Regionalverban
d Westhessen

Standort Niede
rnhausen

Zum Hammergrund
1 I 65527 Niedernha

usen

Telefon (06127
) 90 60-0

www.asb-westh
essen.de

  
Hilfe und Unterstützung untereinander Jüngere helfen Älteren Gesunde helfen Kranken Bürger helfen Bürgern  

  
  FFrroohhee  uunndd  ggeesseeggnneettee  WWeeiihhnnaacchhtteenn  uunndd  aalllleess  GGuuttee  ffüürr  ddaass  JJaahhrr  22002200  wwüünnsscchhtt  IIhhnneenn  IIhhrree  

  
  NNaacchhbbaarrsscchhaaffttsshhiillffee  NNiieeddeerrnnhhaauusseenn  Zum Hammergrund 1 (ASB-Haus) 65527 Niedernhausen Tel. 0 61 27 / 90 60 24, Fax: 0 61 27 /9 06 02 49 

Mail: info@nachbarschaftshilfe-niedernhausen.de 
www.nachbarschaftshilfe-niedernhausen.de 

       

 

 

 

Frohe Weihnachten und ein friedvolles Jahr 2020 

Für die Sportler des TuS Niederjosbach – die Fußballer, 

Leichathleten, Nordic Walker, Turner und Herzsportler – geht 
ein sportlich aktives Jahr zu Ende.Wir sagen Danke

allen Mitgliedern, Helfern, Betreuern, Trainer, 
großen und kleine Spendern, die unseren 
Verein unterstützt haben, und wünschen 

Ihnen allen ein frohes Weihnachtsfest und ein 
glückliches neues Jahr 2020.TuS 1890  Niederjosbach e. V.

Wir wünschen  

unseren Mitgliedern, Freunden 

und Förderern ein besinnliches 

Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr!



919. Dezember 2019

Liebe Engenhahnerinnen und 
Engenhahner,
ich wünsche Ihnen im Namen 
des Ortsbeirats Engenhahn ein 
gutes neues Jahr und verbinde 
damit vor allem, dass Sie gesund 
bleiben und für diejenigen, die 
nicht ganz gesund sind, hoffe ich 
auf Genesung, auf eine spürbare 
Linderung. 
Das Jahr 2019 war aus kommu-
naler Sicht für Engenhahn ein 
sehr turbulentes Jahr. Obwohl 
auf den ersten Blick keine gro-
ßen Veränderungen zu sehen 
sind, wurden hinter den Kulis-
sen doch entscheidende Be-
schlüsse für die Zukunft unseres 
Dorfes und seiner Einwohner-
schaft gefasst. 
Nach vielen Diskussionen und 
zuletzt noch zwei sogenann-
ten „runden Tischen“ hat man 
sich einvernehmlich auf eine 
energetische Grundsanierung 
des Bürgerhauses geeinigt. Im 
mit den Stimmen von CDU und 
SPD beschlossenen Haushalt 
der Gemeinde Niedernhausen 
werden die benötigten finanziel-
len Mittel bereitgestellt. Im glei-
chen Haushalt wurde auch die 
Anhebung des Hebesatzes für 

die Grundsteuer beschlossen, 
das bedeutet zwar eine durch-
schnittliche, jährliche Mehr-
belastung für den einzelnen 
Haushalt von ca. Einhundert 
Euro, sichert aber in Zukunft die 
Anlieger vor den enormen Kos-
ten bei den Straßenerneuerun-
gen, die für viele unserer Mit-
bürger und Mitbürgerinnen zu 
existenzbedrohenden Ängsten 
geführt hatten. Jetzt ist die zu-
künftige Finanzierung gesichert 
und Bürgermeister Joachim Rei-
mann kann eine Satzungsände-
rung mit dem Ziel der sofortigen 
Abschaffung von Straßenbeiträ-
gen in die Gemeindevertretung 
einbringen. Die Fraktionen von 
CDU und SPD haben dafür 
schon ihre Zustimmung mani-
festiert. 
Die Verbesserung des Anschlus-
ses an das schnelle Internet für 
das gesamte Ortsgebiet ist inzwi-
schen abgeschlossen. Bleibt als 
unbedingtes Ziel eine wesent-
liche Verbesserung des Mobil-
funknetzes zu erreichen, denn 
das mobile Telefonnetz wird 
immer wichtiger und viele Bür-
gerinnen und Bürger sind da-
rauf angewiesen. Der Standort 

für die notwendige Errichtung 
eines Sendemastes ist weiterhin 
umstritten und ist jetzt gerichts-
anhängig. Einige Widersacher 
verkennen dabei die minimale 
Einflussmöglichkeit, die Bür-
germeister und natürlich auch 
ein Ortsvorsteher haben. Um 
die Angelegenheit nicht weiter 
eskalieren zu lassen und nach 
bestem Zutun einen Kompro-
miss zu ermöglichen, will die 
Gemeinde Niedernhausen die 
Mehrkosten der Anschlussver-
kabelung bei einer Standortver-
schiebung übernehmen. Einen 
direkten Einfluss auf die Deut-
sche Telekom haben wir leider 
nicht. Mir als Ortsvorsteher ist 
es sehr wichtig, dass der Streit 
unser Ort nicht entzweit.
Eine zukünftige Aufgabe der 
kommunalen Vorsorge wird 
auch der Anschluss von Engen-
hahn an das Erdgasnetz sein. Die 
Klimadebatte bringt seit Jahren 
ein beständiges Auf und Ab mit 
sich. Die jeweiligen Entschei-
dungen verunsichern vor allem 
die Hausbesitzer. Das vorläufige 
Klimapaket der Bundesregie-
rung sieht auch ein Einbau-Ver-
bot von Ölheizungen ab dem 

Jahre 2026 vor. Viele Heizungs-
anlagen stehen zur Erneuerung 
an, wie wollen wir morgen unse-
re Wohnungen heizen? Deshalb 
werden möglichst schnell gang-
bare und für die privaten Haus-
halte auch finanzierbare Alter-
nativen gebraucht.
Ein ständig sich wiederholen-
des, ärgerliches Szenario sind 
die Busverbindungen. Dabei 
sind es nicht nur die ständigen 
Ausdünnungen im Fahrplan, 
die die Fahrgäste hinnehmen 
müssen, sondern vor allem auch 
die träge, ja sogar mangelnde 
Bereitschaft der beauftragten 
Unternehmen, erkannte und 
mehrfach festgestellte Fehler zu 
beheben, auch wenn sich der 
Verkehrsdezernent des Kreises 
noch so sehr einsetzt. Der Bürg-
erbus lässt zwar das Bemühen 
der Gemeinde erkennen, kann 
aber auf Dauer einen funktio-
nierenden öffentlichen Nahver-
kehr nicht ersetzen. Das ist eine 
Zukunftsaufgabe, die nur durch 
den massiven Einsatz und der 
Unterstützung von Land und 
Bund gelöst werden kann.
Im Frühjahr steht endlich die 
Neugestaltung des Kinderspiel-

platzes am Historischen Rat-
haus an, die in mit Beteiligung 
der Eltern abgestimmt ist. Im 
Rahmen Spielplatzkonzepts der 
Gemeinde Niedernhausen soll 
eine Nachrüstung mit einem 
neuen Klettergerüst für größere 
Kinder erfolgen. 
Als weitere Aufgabe stehen im 
neuen Jahr die Vorbereitungen 
zu Feierlichkeiten der 800-jäh-
rigen urkundlichen Ersterwäh-
nung (1221) von Engenhahn im 
Jahr 2021 an. 
Engenhahn ist gelebte Heimat 
im Herzen des Taunus und bie-
tet trotzdem Nähe zu den Ausbil-
dungs-, Arbeits- und Einkaufs-
stätten im gesamten Rhein-Main 
Gebiet. Der Ortsbeirat in Zu-
sammenarbeit mit Bürgermeis-
ter Joachim Reimann sorgt sich 
weiterhin um Bürgernähe und 
durch eine konsequente Politik 
für die Erhaltung des dörflichen 
Charakters. Liebe Einwohnerin-
nen und Einwohner, das Berg-
dorf Engenhahn verdient es ge-
liebt zu werden, es verdient, dass 
man sich für Engenhahn auf ver-
schiedenen Ebenen engagiert, 
denn es ist unsere Heimat und 
die unser Kinder und Enkelkin-

der. Als Ihr Ortsvorsteher möch-
te ich mich beispielgebend an 
Ihrer Seite dafür einsetzen und 
bitte auch für das jetzt angebro-
chene neue Jahr um Ihre Hilfe 
und Unterstützung. Wir sollten 
gemeinsam mehr Respekt zei-
gen und mit Mut unsere Zukunft 
gestalten.
Ich wünsche der gesamten En-
genhahner Einwohnerschaft ein 
friedvolles Weihnachtsfest und 
ein gutes Neues Jahr 2020.
Mit freundlichen Grüßen Ihr 
Ortsvorsteher

Engenhahner Ortsvorsteher Peter Woitsch

Grußwort zum Jahresbeginn 2020

Engenhahn

Peter Woitsch

©
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An der Queckenmühle 165527 Niedernhausen
Tel.: 0 61 27-9 80 25
eMail: info@kimpel24.de

www.kimpel24.de

Mir ist das Herz so froh erschrocken, das ist die liebe Weihnachtszeit! Ich höre fern her Kirchenglocken mich lieblich heimatlich verlocken in märchenstille Herrlichkeit. (Theodor Storm)Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und im neuen Jahr Gesundheit, Erfolg und Zufriedenheit.

Wir wünschen unseren Patienten und allen Lesern

ein frohes Weihnachtsfest

und einen gesunden Start für das neue Jahr.

Borngasse 2, 65527 Niedernhausen

Telefon 06127-5290 – www.zahnarztpraxis-smueller.de

Die Praxis ist vom 23.12.2019 bis 31.12.2019 geschlossen.

Allen unseren Mandanten wünschen wirFrohe Weihnachten und ein gutes neues Jahrverbunden mit dem Dank für das erwiesene Vertrauen.

Nichts kann den Menschen mehr stärken als das Vertrauen,das man ihm entgegenbringt. Paul Claudel

Döring-Heinickel GmbHSteuerberatungsgesellschaft
Fliederweg 4 – 65527 NiedernhausenMail: info@doering-heinickel.de Tel: +49-6127-9785-0 Fax: +49-6127-9785-99

Unserer verehrten Kundschaft 

sowie allen Freunden und Bekannten 

wünschen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr

Rolladen-Zapf
Familie Zapf

Rolläden – Fenster – Markisen

65817 Eppstein-Vockenhausen

Hauptstraße 115

Telefon 0 61 98/86 32
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Weihnachten, eine besinnliche Zeit,
sie bringt Freude, Glück und Zufriedenheit!

2019 - ein spannendes und aufregendes Jahr mit einigen Innovationen und Herausforderungen
sowie mit zahlreichen schönen Momenten neigt sich dem Ende zu. 
Mit großer Neugier blicken wir auf das kommende Jahr und lassen das vergangene Revue passieren. 

Audi Zentrum Hofheim, Göthling & Kaufmann Automobile GmbH
Niederhofheimer Str. 59, 65719 Hofheim | 06192 / 95 96 90
G&K Zentrum Hofheim, Göthling & Kaufmann Automobile GmbH
Niederhofheimer Str. 60, 65719 Hofheim | 06192 / 80 70 80
G + K Automobile Eschborn GmbH
Rudolf-Diesel-Str. 6, 65760 Eschborn | 06173 / 93 41 0
Autohaus Göthling GmbH
Benzstr. 4, 65779 Kelkheim | 06195 / 99 39 90

Autohaus Kaufmann GmbH 
Rheingaustraße 130, 65719 Hofheim | 06192 / 20 75 0
Autohaus Petri GmbH
Casteller Str. 95a, 65719 Hofheim | 06192 / 99 991 0 

www.goethling-kaufmann.de

G&K Zentrum Hofheim

Autohaus Göthling GmbH Eisenach
An der Feuerwache 1, 99817 Eisenach | 03691 / 85 95 0

Autohaus Göthling am Wartenberg GmbH
Neue Wiese 6, 99817 Eisenach | 03691 / 62 20

Wir, die Göthling und Kaufmann Gruppe, möchten Ihnen für das tolle gemeinsame Jahr, 
das vertrauensvolle Miteinander und Ihre Verbundenheit ein großes Dankeschön sagen.
Schon jetzt freuen wir uns, gemeinsam mit Ihnen das neue Jahr erfolgreich zu gestalten.
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit, ein schönes Fest und einen guten 
Start in das neue Jahr 2020! 

Ihre Göthling und Kaufmann Gruppe

Engenhahn

Da hatte es das Wetter nicht son-
derlich gut gemeint mit dem Tag 
des Weihnachtszaubers – des 
kleinen Adventmarktes rund 
um das Historische Rathaus von 
Engenhahn. Ein stürmischer 
Vor- und früher Nachmittag be-
reitete dem Aufbau der „Zelte“ 
ungeahnte Schwierigkeiten. 
Fährt doch eine Bö in das aus-
gebreitete und noch nicht ge-
sicherte Dach, ist dieses nicht 
mehr zu halten. Da entschlos-
sen sich – nach kurzer Beratung 
– die Vereine, in das Lee, also 
den Windschatten des Gebäu-
des auf seiner Rückseite, umzu-
ziehen. Etwas eng zwar, aber der 
kuscheligen Geselligkeit eher 
zuträglich, war das gemeinsa-
me Urteil. Immerhin nahm das 
ausladende Zelt der Weinköni-
ginnen mit ihrem reichhaltigen 
Angebot an Speisen – Suppe, 

Chili con Carne und Würstchen 
auf dem Grill – und an Plätz-
chen, von den Kindern geba-
cken und liebevoll verpackt, 
den größten Raum ein. Davor 
parkte, dicht am leuchtenden 
Weihnachtsbaum, malerisch 
das rote Slow-Food-Mobil von 
Markus Tschechne und seiner 
Tochter Marie mit den leckeren 
Crepes. Die als Solo-Delikates-
se oder als Dessert nach den 
mehr deftigen Bratwürsten sehr 
begehrt waren. Daneben hatte 
der TSV Engenhahn mit seinem 
Service-Team und dem heißen 
Glühwein das für den kühlen Tag 
richtige Angebot. Der Nachfrage 
kam man im dichten Gedränge 
rund um die Ausgabe kaum 
nach. Gegenüber hatte Natalie 
Schmidt – die „Bienenfrau“, wie 
einige anerkannten – nach eini-
gen Irrungen dann doch einen 

hellen und trockenen Platz ge-
funden, um ihren Honig, die 
Wachskerzen und Salben aus-
zubreiten und anzubieten. Wei-
ter oben im Eck passte gerade 
noch der Stand von Tania Ohl-
Heyne mit seinem handwerk-
lichen Angebot rein. Als da wa-
ren Decken und Kinderkleider 
aus farbenfrohen Stoffen und 
– dem bevorstehenden Winter 
geschuldet – Handschuhe und 
Pantoffeln aus wärmendem 
Filz. Ebenso wunderschön ge-
drechselte Holzschalen, de-
ren herrliche Holzmaserung 
im Licht der Leuchten schim-
merte. Auch dichtes Gedränge 
beim Grill der Jägerschaft. Die 
verbreiteten den Duft der wohl-
schmeckenden Wildbratwurst 
in der Nachbarschaft und lock-
ten damit ihre Kunden an. Klar, 
in der Dämmerung am Spät-

nachmittag kam der Nikolaus 
vorbei, schleppte einen prall 
gefüllten Gabensack mit und 
rief mit kräftigem „Ho, ho, ho“ 
die Kinder zu sich. Sein Golde-
nes Buch legte er zur Seite, weil 
ja in Engenhahn nur brave Kin-
der leben, er also nicht nachse-
hen und auswählen musste, und 
verteilte seine Gaben. 
Alles in allem war der 3. Engen-
hahner Weihnachtszauber trotz 
der anfänglichen stürmischen 
Einschränkungen noch ein vol-
ler Erfolg. Dicht beieinander, un-
ter dem Zeltdach im Trockenen, 
kam man schnell – auch mit Un-
bekannten – ins Gespräch und 
freute sich über den wärmen-
den Glühwein, die weihnachtli-
che Beschaulichkeit und an dem 
Wohlsein, in dörflicher Gesellig-
keit beieinander zu stehen.
Eberhard Heyne

Windiger und feuchter Weihnachtszauber 
am Historischen Rathaus

Den 90. Geburtstag von Prof. Dr. 
Reinhard Lüttmann nahm der 
Lions Club zum Anlass, seine 
Stiftung – die Reinhard-Lütt-
mann-Stiftung – mit 1.000 € zu 
unterstützen. Die Reinhard-
Lüttmann-Stiftung hat es sich 
zum Ziel gesetzt, das Lernen und 
Wirken begabter Musiker in dem 
für den Menschen so wichtigen 

Lebensbereich Musik zu unter-
stützen und zu fördern. Dies 
beginnt mit dem Entdecken und 
den Fördern junger Talente im 
Vorschulalter und reicht bis zur 
Übernahme von Kosten in der 
Ausbildung an der Musikhoch-
schule oder für Instrumente, die 
sich der junge Nachwuchs sonst 
nicht leisten könnte.

Unterstützung der  
Reinhard-Lüttmann-Stiftung

Scheckübergabe zum Geburtstag an Prof. Dr. Reinhard Lüttmann 
von Margret MünchBei der Eröffnung des Engenhahner Weihnachtszaubers kam man noch schnell zum Gruppenfoto zusammen

Natürlich war der Nikolaus für die Kinder der Höhepunkt – ihr 
Warten auf ihn wurde belohnt
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Chorgemeinschaft feiert und ehrt
Im letzten Jahr war der Männer-
chor Niederseelbach zu Gast bei 
seinem Partnerchor in Niedern-
hausen. Dieses Mal traf sich die 
Chorgemeinschaft Niedern-
hausen/Niederseelbach auf 
Einladung des MGV Eintracht 
Niederseelbach zu ihrer ge-
meinsamen Weihnachtsfeier am 
letzten Samstag im Landgasthof 
Kettenbach. Der Vorsitzende 
Günter Wenz begrüßte die Gäs-
te, die mit ihren Frauen zu die-
ser traditionellen gemeinsamen 
Vorweihnachtsfeier gekommen 
waren. Besonders freue er sich, 
den Ehrenvorsitzenden des Sän-
gerkreises Untertaunus, Heinz 
Wesolowski und mit Roland 
Vogel den 2. Vorsitzenden der 
organisierten Sänger im Rhein-
gau-Taunus-Kreis begrüßen zu 
können.
Zunächst formierten sich die 
Sänger zu Liedern, die von der 
bevorstehenden Weihnacht 
kündeten. Wie „Weihnacht – Fest 
des Friedens“ und „Im Abend-
rot“ von Franz Schubert. Heinz 
Wesolowski, der aus seiner Nie-
dernhausener Sängerzeit noch 

viele Gesichter, wie schmun-
zelte, kenne, rief zu einer be-
sonderen Ehrung aktive Sänger 
nach vorne. Und erinnerte sich, 
Anfang der 60er Jahre seien die 
Niederseelbacher Sänger mit 
seinen damals jungen Mitglie-
dern als ein kraftvoller Chor 
Vorbild für viele Gesangvereine 
im Untertaunus gewesen. Heute 
sei man älter und es sei halt mit 
dem Nachwuchs schwieriger ge-
worden. 
Seit über 65 Jahren singt Herbert 
Krissel als 1. Bass erst in Niedern-
hausen, dann in Niederseelbach, 
hier 12 Jahre 1. Vorsitzender des 
Chores. Aus manchen Auftritten 
sind seine Soli noch sehr gut in 
Erinnerung. Eine ganz besonde-
re Leistung und eine besonderes 
Engagement für den Chorgesang 
sei das, lobte er und überreich-
te Herbert Krissel Urkunde und 
Goldene Ehrennadel des Hessi-
schen Sängerbundes. 
Seit 1952, also 60 Jahre, singt 
Erich Hickl als 1. Bass und 50 
Jahre Günter Wagner als 2. Tenor 
beim MGV Eintracht Niederseel-
bach. Beide wurden ebenfalls 

mit Urkunde und Ehrennadel 
ausgezeichnet. 
Im Vorstand des MGV Nieder-
seelbach führte Günter Wenz 
über 38 Jahre den Chor, zeit-
weise als zweiter und als 1. Vor-
sitzender 1988 bis 1996 sowie 
ab 2000 bis zum heutigen Tage. 
Und blickt damit auf über 50 
Jahre aktive Sängerzeit zurück, 
anerkannte Heinz Wesolowski 
und überreichte Urkunde und 
Ehrennadel. Mit Abendbuffett 
und in gelöster Stimmung blie-
ben die Sänger und ihre Frauen/
Partner noch lange in geselliger 
Runde beisammen.
Die Aktivität der Chorgemein-
schaft Niedernhausen/Nieder-
seelbach wird fortgesetzt im 
neuen Jahr 2013, zu der man sich 
bereits am 5. Januar mit der Win-
terwanderung trifft. Am Wilrijk-
platz um 15.00 Uhr ist Start und 
Zielpunkt sind die Autalstuben, 
wo man plant, so gegen 17.00 
Uhr einzutreffen. Zum diesem 
frohen Beisammensein sind 
auch die eingeladen, die nicht 
mitwandern wollen.
Eberhard Heyne 

Adventsmarkt an der Johanneskirche
Aufbau bei Starkwind
Das Sturmtief am letzten Wo-
chenende hat auch den Aufbau 
der Zelte und Pavillons erheb-
lich behindert. Da fasste die eine 
oder andere Bö unter das Zelt-
dach, hob es an und warf es über 
die Kirchenmauer. Die Reaktion 
war instinktiv… festhalten. Aber 
die bessere Entscheidung war 
dann doch „fliegen“ lassen. 
So blieben beide Pavillons un-

beschädigt und konnten letzt-
lich – nach fester Verankerung 
– auch „in Betrieb“ genommen 
werden. Auch das offene Feuer, 
über dem immer das beliebte 
Stockbrot gebraten wird, hat 
der kräftige Wind verblasen. 
Erst am späteren Nachmittag 
wurde es ruhiger und so konn-
ten die Kinder ihr Stockbrot in 
die Flammen halten.

Sehr beliebt ist der kleine Ad-
ventsmarkt in der Nachbarschaft 
der malerischen Johanneskir-
che im Talgrund inzwischen, so 
dass sich auch rasch die Besu-
cher einfanden. Schließlich hat 
zur Eröffnung der Chor „Terz-
Schlag“ mit ihrem Chorleiter 
Andreas Wollner in der kleinen 
Kirche gesungen – ein Erlebnis, 
dass sich viele nicht entgehen 

lassen wollten. Lassen Sie uns 
doch noch einmal einen klei-
nen Rundgang gemeinsam 
machen, um sich an die vielfäl-
tigen Angebote zu erinnern. Da 
war zunächst der SV 1951 Nie-
derseelbach mit seinem Glüh-
wein und der frischen Waffel, 
die als Eintritt auf die anderen 
Leckereien Appetit machte. Die 
Niederseelbacher Kerbeborsch 

und – mädchen hatten von der 
letzen Kerb noch hausgemach-
ten Apfelwein zurückgehalten, 
den – heiß gemacht – Merle, Ali-
sa, Denise und Robert am Stand 
des Kerbevereins ausschenkten. 
Beim Elternverein nebenan ging 
es noch süßer zu. Mandeln und 
Nüsse schmurgelten im Zucker 
– es wurden die begehrten ge-
brannten Mandeln darus. Und 
zusammen mit dem heißen 
 O-Saft oder Kinderpunsch eine 
wahrhaft süße Versuchung. 
Übrigens Saft, Apfel- oder 
Glühwein – Ortvorsteher Mar-
tin Brömser betonte, dass man 
konsequent auf Wegwerfplastik 
verzichten wolle und deshalb 
einen wieder verwendbaren 
Porzellanbecher anbot. Der 
Strickkreis der evang. Kirche mit 
Josette Cloß hatte bunt wollene 
Socken gefertigt, die wärmen 
sollen und verschiedene Tees, 
die es innerlich tun. Und mit Ho-
nig gesund sind und auch schön 
süß schmecken. 
Deftig schmeckte dagegen das 
Chili con Carne und die Kicher-
erbsensuppe aus dem Topf. 
Direkt nebenan im gleichen 
großen Zelt – aufgebaut von der 
örtlichen Feuerwehr – war die 
Auswahl von hübsch verschlos-
senen Gläschen schier unüber-
sehbar – Gelees und Marme-

laden aus Quitten, Aprikosen, 
Heidelbeer und Chutneys. Nur 
Dorothea Glass behielt den 
Überblick. Sie hatte sie ja alle 
selbst hergestellt. Unter dem 
Dach von St. Martha war es tro-
cken zu verweilen – bei Kaffee 
und Kuchen. Bei Elfi Anders, 
Regina Mathieu und Inge Fa-
sching von der weihnachtlichen 
„Gemeindebäckerei“. Dankbar 
waren sie Jan Blaschek, der – wie 
sie sagen – beim Aufbau so ge-
holfen habe. Der nahezu kom-
plette Vorstand des TV Nieder-
seelbach mit einigen „Gehilfen“ 
– so scherzten sie – versorgten 
die hungrigen Besucher mit 
Bratwürsten und Kaltgetränken. 
Während drinnen in der Kirche 
der Kasper von Sonja Stapf sich 
vor den gespannt lauschenden 
Kindern um die Geschichte mit 
den gestohlenen Weihnachts-
plätzchen kümmern musste. 
Und in der Pause der Gespens-
terschrei des Krümelmonsters 
geübt wurde. 
So hatten die Eltern draußen 
Gelegenheit, ganz ohne Sorgen 
für die Kinder sich mit Freun-
den, Bekannten zu treffen und 
zu besprechen, wie auch für 
die lieben Kleinen ein schönes 
Weihnachten vorbereitet und 
erlebt werden könnte.
Eberhard HeyneBei Glühwein lässt es sich schön verweilen – vor dem Mandelstand des Elternvereins

Ein frohes Fest 
und alle Gute 
im neuen Jahr

Astrid Grelli 
und Team

Gaststätte 
Sportlerheim 
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Frohe  
Festtage

und ein glückliches, 
harmonisches Jahr 

wünscht Ihnen

wünscht Ihnen 

frohe  
Weihnachten  

und ein  
gesundes  
neues Jahr.

 TEPPICHBODEN   LAMINAT

 PVC-BELÄGE   FERTIGPARKETT

 LINOLEUM  DESIGNBELAG

Jörg Will
Rossertblick 23

65527 Niedernhausen

Telefon: 0 61 27/70 47-20

Fax: -21

Mobil: 01 71/146 90 98

Frohe Weihnachtenund ein gutes Jahr 2020den Mitgliedern und 
Förderern des  
Förderkreises

Limesrundweg  
Niederseelbach  

e. V.
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Zum Jahresabschluss fand am 
Samstag, 8.12.2019 die diesjäh-
rige Kreispokalendrunde „Final 
4“ des Nachwuchses und der 
Herren statt. Im Nachwuchsbe-
reich wurden bei den Mädchen 
13, Jungen 11, Jungen 13, Jungen 
15 und der Jungen 18 die Kreis-
pokalsieger.

Mit dabei waren aus den Nach-
wuchsteams der TG Oberjos-
bach die Jungen 11 (früher 
Schüler C) und die Mädchen 13 
(früher Schülerinnen B). Sowohl 
die Jungen als auch die Mädchen 
erreichten das Finale um den 
Kreispokalsieg und damit ver-
bunden die Qualifikation für den 

Bezirkspokal. Dabei konnten die 
Jungen (Can Jin, Per Ringena, 
Arwid Ries) die Gegner vom SV 
Hallgarten mit 4:0 schlagen. Die 
Mädchen (Lilith Rösmann, Tes-
sa Rösmann, Lina Grohmann) 
taten sich gegen den SV Erbach 
schwerer und gewannen am 
Ende mit einem hart erkämpften 
4:2. Im Finale konnten die hoch-
motivierten Jungen 11 mit einem 
weiteren souveränen 4:0 den 
Kreispokalsieg vor dem Final-
gegner TTC Lorchhausen errei-
chen. Die Mädchen 13 mussten 
– wie bereits in der Punktrunde 
– gegen die SG Wambach eine 
1:4-Niederlage akzeptieren, wa-
ren aber nach einer kurzen Pause 
glücklich, den zweiten Platz im 
Kreis erreicht zu haben.

Oberseelbach

Zunächst wird sich der eine oder 
andere wundern, welcher Orts-
teil denn in der Überschrift ge-
meint ist. Nein, kein bestimmter, 
sondern ein Kunstwort, das sich 
die Mitglieder aus OBERseel-
bach, LENZhahn und DasBACH 
nach ihrem jeweiligen Wohnort 
gegeben haben. Seit 1981 gibt 
es diesen lockeren Zusammen-
schluss von älteren Mitbürgern 
und Mitbürgerinnen, die sich 
monatlich zur Geselligkeit tref-
fen und zwar – natürlich – ab-
wechselnd in den 3 Ortsteilen. 
Jährlich werden Ausflüge mal 
halb- mal ganztäglich geplant 
und in Bussen durchgeführt. 
Deren Fahrer, Arthur Wahl, war 
zur Adventsfeier eingeladen, 
um ihn für seine umsichtige 
Aufgabe als „Steuermann“ zu 
danken. Der war aber verhin-
dert und ließ Grüße ausrichten. 
Nun haben sich die Mitglieder 

am letzten Dienstag im Dorfge-
meinschaftshaus von Oberseel-
bach zu ihrer Weihnachtsfeier 
getroffen. Nahezu 60 Besucher, 
so freute sich sichtlich stolz 
der Vorsitzende Rudolf Eichler 
in seiner Begrüßung, seien da. 
Bei einer Mitgliederzahl von 68 
Vereinsmitgliedern sicher ein 
Beweis, wie gern man unter-
einander in froher Geselligkeit 
sei, fügte er an. Bürgermeister 
Joachim Reimann aus Niedern-
hausen sprach ein Grußwort 
und erwähnte, wie wohl er sich 
im frohen Kreis der Senioren 
fühlen würde. 
Er bedankte sich bei allen Ak-
tiven und Helfern/-innen für 
ihre Vorbereitungen zu dieser 
Adventsfeier. Und erzählte eine 
Weihnachtsgeschichte vom 
Wert auch der kleinsten Wohl-
tat – wie ein wärmender Son-
nenstrahl. Der 1. Stadtrat aus 

Idstein, Karl-Wilhelm Höhn war 
gekommen, um zu grüßen und 
sich vorzustellen – er war das ers-
te Mal im Kreis der Oberlenzba-
cher Senioren. Er erwähnte, wie 
das begrüße, dass sich auch aus 
3 Ortsteilen ein Gemeinschafts-
gefühl über Gemeindegrenzen 
hinweg entwickeln könne. Ähn-
lich dem Zusammenschluss der 
beiden Wehren Lenzhahn und 
Oberseelbach zum Löschver-
band. Auch eine nachdenkli-
che Geschichte brachte Pfarrer 
Michael Koch mit, die über die 
3 Könige an der Krippe berich-
tete. Die bei der Heimkehr in 
ihre Heimat nur Not vorfanden 
und ihre Mitbringsel an Erde, 
an Wasser und an Ähren zu-
sammenlegten und so die Not 
lindern und beheben konnten. 
Gemeinsam und teilen ist da 
das ganz irdische Geheimnis, so 
die Botschaft – auch an die Poli-

tiker. Ebenfalls den Wunsch für 
eine frohe Weihnachtszeit und 
die guten Wünsche für das Jahr 
2020 übermittelten der Orts-
beirat von Oberseelbach mit 
Ortsvorsteherin Birte Sterf, der 
Ortsvorsteher von Lenzhahn, 
Daniel Zerbe und aus Dasbach, 
Norbert Libbach. Am Akkorde-

on begleitete Armin Ulsperger 
die anheimelnde Adventsfei-
er, erzählte Geschichten und 
trug Gedichte vor. Nach seiner 
Musik stimmten die Besucher 
gern in die bekannten Weih-
nachtslieder ein. Zunächst bei 
Kaffee und einem reichhaltigen 
Kuchenbuffet, das die fleißigen 

Frauen des Seniorenclubs ge-
backen hatten, dann später bei 
einem wohlschmeckenden Es-
sen zum Abend, saßen die Gäs-
te noch länger beisammen und 
freuten sich an anregender Ge-
selligkeit und Vorfreude auf das 
Weihnachtsfest.
Eberhard Heyne

Vorweihnachtsfreude beim Seniorenclub Oberlenzbach

Gemeinsam Weihnachtslieder zu singen mit Musikbegleitung  gehört zu jeder Adventsfeier

Neues aus dem Verlag

Vockenhausen – Änderung ab 2020
Liebe Leserinnen und Leser aus 
Vockenhausen, in den letzten 
Wochen hatten wir viele Gesprä-
che mit Ihnen, Vereinen und Fir-
men aus Ihrem Ortsteil. Immer 
wieder klang an, dass in diesem 
Ort die Eppsteiner Zeitung der 
große Favorit ist. So haben wir 

keine Firmen und Vereine, die 
uns aus Vockenhausen mit Tex-
ten und Anzeigen versorgen. So-
mit stellen wir ab Januar unseren 
Verteilservice in Vockenhausen 
ein. Speziell möchten wir uns bei 
Niklas Föhlisch bedanken. Er ist 
die letzte Jahre bei Wind und Wet-

ter los und hat den Anzeiger ver-
teilt. Herzlichen Dank lieber Nik-
las. Aber auch im Januar können 
Sie den Anzeiger noch lesen: ent-
weder online auf unserer Home-
page oder er liegt beim Getränke-
markt All Drink und der Bäckerei 
Heck, Hauptstr. 130, aus.

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Leicht

4 1 9 6

3 1 6 2 8

5 7 3 4

7 4 8 2

3 1 9

2 5 3 7

4 5 6 8

7 6 3 8 1

7 4 9 3

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

8 4 1 9 6 2 7 5 3

9 3 7 4 5 1 6 2 8

6 5 2 7 8 3 1 9 4

1 7 4 3 9 5 8 6 2

3 8 6 2 1 7 5 4 9

2 9 5 6 4 8 3 7 1

4 1 9 5 3 6 2 8 7

7 6 3 8 2 9 4 1 5

5 2 8 1 7 4 9 3 6

Die Auflösung des Rätsels finden Sie auf der letzten Seite.
Erfolgreiche Jungen 11 der TG Oberjosbach  
(v. l. n. r. Per Ringena, Can Jin, Arwid Ries)

Tischtennisabteilung der Turngemeinde Oberjosbach 1899 e. V.

Jüngste Schüler gewinnen „Final 4“

Tischtennis

Sport

Adventscafé der SPD
Wie in jedem Jahr hatte auch in 
diesem Jahr die SPD Eppstein 
am 1. Adventssonntag zu einem 
gemütlichen und besinnlichen 
Nachmittag mit Kaffee und 
Kuchen in die Pfarrscheune 
in Ehlhalten eingeladen. Be-
sonders erfreulich war, dass in 
diesem Jahr zwei engagierte 
junge Damen als neue Mitglie-
der begrüßt werden konnten. 

Für die musikalisch weihnacht-
liche Einstimmung sorgte mit 
seinem Akkordeon Josef Ernst, 
der in diesem Jahr seinen 80. 
Geburtstag feierte. 
Ein Vortrag weihnachtlicher 
Geschichten und eine Lotterie 
trugen ebenso zu einem gelun-
genen Nachmittag bei. 
Michael Antenbrink, Vorsit-
zender der SPD-Main-Taunus, 

ehrte zusammen mit Lothar 
Quick, dem Vorsitzenden der 
SPD-Eppstein die Jubilare die-
sen Jahres. 
Für 40 Jahre Mitgliedschaft 
wurden geehrt Christa Petrich 
und Dr. Dieter Falk, für 50 Jahre 
Mitgliedschaft Reiner Fischer. 
Hermann May, seit 40 Jahren 
Mitglied der SPD, war zu diesem 
Termin leider verhindert.

Ehlhalten

Allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern unseres „SVN“  wünschen wir ein gesegnetes  Weihnachtsfest und ein  glückliches neues Jahr.

Der VorstandSportverein 1913 Niedernhausen e. V.

Die TG Niedernhausen 
1896 e. V.

wünscht allen Mitgliedern,  deren Angehörigen, Freunden und Gönnern  ein gesegnetes Weihnachtsfest und Friede,  Gesundheit und Glück im neuen Jahr.
Der Vorstand

Frohe Weihnachten

den Mitgliedern  

und Förderen

TuS Könighofen  

1898 e. V. 
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Eine dringend notwendige Sa-
nierung der Sporthalle der TG 
Niedernhausen – das Dach 
musste erneuert werden, hat-
te für die TG Niedernhausen 
einen erheblichen finanziellen 
Kraftakt zu Folge. Da war eine 
vom Land Hessen zugesagte 
Unterstützung und Förderung 
höchst willkommen. Am letz-
ten Samstag hatte Innen- und 
Sportminister Peter Beuth die 
Turngemeinde 1896 Niedern-
hausen besucht und dem Verein 
einen Förderbescheid in Höhe 
von 15.000 Euro übergeben. 
Die Mittel stammen aus dem 
Förderprogramm „Sportland 
Hessen“ und dienen eben der 
Sanierung des Vereinsdaches 
der Gebrüder-Bund-Halle. 
„Die Turngemeinde Niederhau-
sen bringt Menschen in Bewe-
gung“, lobte der Minister. Vom 
Gesundheitssport über Fitness 
bis hin zur Leichtathletik halte 
die TG viele Angebote für Jung 
und Alt bereit. Das Sportange-

bot des Vereins und die zahl-
reichen Veranstaltungen wären 
ohne den Einsatz der vielen 
ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer der Turngemeinde 
nicht möglich, weiß Minister 
Peter Beuth. Sie ermöglichten 
es, dass Kinder ihre Passion für 
den Sport entdecken und auch 
ältere Vereinsmitglieder den 
ganz unterschiedlichen sport-
lichen Betätigungen nachgehen 
könnten. Insbesondere seien die 
herausragenden Erfolge in der 
Leichtathletik für Senioren ein 
besonderes Aushängeschild der 
TG Niedernhausen. Zusammen 
mit der vorbildlichen Jugend- 
und Breitenarbeit ist die Turn-
gemeinde eine Antriebsfeder 
für mehr sportliche Betätigung 
in Niedernhausen – hierfür gelte 
der Turngemeinde großer Dank, 
so Innenminister Peter Beuth. 
Über 30 Turngruppen des Ver-
eins nutzen die Sportstätte, de-
ren Dach nun saniert wird. Die 
TG Niedernhausen hat mehr als 

800 Mitglieder. Zur Übergabe des 
symbolischen Schecks kamen 
auch Landrat Frank Kilian vom 
Rheingau Taunus Kreis (2.000 €) 
und Bürgermeister Joachim Rei-
mann (20.000 €) – mit ebenfalls je 
einer finanziellen Zuwendung, 
die der Sanierung des in die 
Jahre gekommenen Daches der 
Gebrüder-Bund-Halle dienen 
werden. Ebenfalls anwesend 
war der Sportkreisvorsitzen-
de Manfred Schmidt, brachte 
vom Sportkreis 6.500 € mit und 
freute sich über diese Vereins-
unterstützung, die ja dem Sport 
im Kreis dient. Der Vorsitzende 
der TG Niedernhausen, Volk-
mar Schrecke, bedankte sich bei 
Gemeinde, Kreis und Land für 
die finanzielle Unterstützung, 
die der Turngemeinde helfen 
werde, nicht nur die Sporthalle 
zu erhalten, sondern auch den 
eigenen Sportbetrieb in seinen 
Angeboten zu sichern und zu 
erweitern.
Eberhard Heyne

Nur strahlende Gesichter gab es bei der Übergabe von finanziellen Beteiligungen an der  
Dachsanierung der Gebr.-Bund-Halle

TuS Niederjosbach e. V.

TuS Jugend U13w qualifiziert für 
die Südhessenmeisterschaften
Bei den Meisterschaften des Be-
zirks West der weiblichen Jugend 
U13w konnte TuS Niederjosbach 
I den 4. Platz erreichen und damit 
die Teilnahme an den Südhes-
senmeisterschaften am 2.2.2020 
sichern. Unser Team TuS I zeig-
te, dass es mit den Spitzenteams 
des VC Wiesbaden durchaus 
mithalten konnte. Bereits in der 

Vorrunde siegte TuS I gegen VC 
Wiesbaden VIII deutlich in 2:0 
Sätzen (25:16, 25:15) und konnte 
danach sogar das besser gesetzte 
Team des TV Idstein I ebenfalls 
mit 2:0 (25:19, 25:21) schlagen. 
Als einer der 4 Gruppensieger 
hatte sich TuS I damit schon 
weiter qualifiziert und musste 
nicht wie die anderen Teams in 

Überkreuzspielen der Gruppen-
zweiten gegen die Gruppendrit-
ten um die 2 noch verbliebenen 

Qualifikationsplätze kämpfen. 
Hier schlugen sich die beiden 
anderen TuS-Teams wacker und 
erreichten die Plätze 11 (TuS III) 
und 15 (TuS II). Im Halbfinale 
unterlag TuS I dem späteren Be-
zirksmeister VC Wiesbaden I 0:2. 
Im Spiel um den 3. Und 4. Platz 
unterlag TuS I dem VC Wies-
baden IV nach großem Kampf 
knapp in 1:2 Sätzen. 
TuS I: Lara Filzek, Angelina 
Onuk, Nele Schäferjohann; TuS 
II: Lilli Busse, Marlene Merle; 
TuS III: Anna Mensing, Tessa 
Rösmann und Clara Vollstädt.
(s. Mannschaftsfoto)
E.Sehr, TuS Niederjosbach-Vol-
leyball

Volleyball

Turngemeinde Niedernhausen 1896 e. V.

Unterstützung für mehr 
sportliche Betätigung
Turngemeinde 1896 Niedernhausen erhält Förderung

Auch dieses Jahr trafen sich die 
Leichtathleten/-innen der Seni-
orengruppe am letzten Freitag 
den 13. Dezember 2019 zu ihrer 
traditionellen Weihnachtsfeier 
in der Vereinshalle. Dr. Erich 
Siems begrüßte alle Anwesen-
den und bedankte sich für die 
Arbeit der gesamten Gruppe.
Nun gab Artur Bund einen 
Rückblick über die vergange-
ne Wettkampfsaison. Auch im 
Jahr 2019 waren die Senioren/ 
-innen wieder sehr erfolgreich. 
Besonders hervorzuheben war 
Ingrid Schäfer Altersklasse W80 
mit drei deutschen Meistertitel 
und dem Gewinn einer Vize-
weltmeisterschaft (Diskuswurf) 
in der Halle. Dreifache Hessen-
meisterin im Stadion, deutsche 
Meisterin im Hammerwurf 
und Vizeeuropameisterin im 
Speerwurf. Ebenfalls beson-
ders erwähnenswert, der Sieg 
von Arthur Hack AK-M70, im 
leichtathletischen Vierkampf, 
beim hessischen Landesturn-
fest 2019. Insgesamt waren die 
Senioren/-innen bei 22 Wett-
kämpfen am Start. Es wurden 
44 Meisterschaften bzw. Vize-
meisterschaften gewonnen.
Auch sind in den noch nicht 
vollständigen, hessischen und 
deutschen Jahresbestenlisten 
einige Athleten/-innen von der 
TG-Niedernhausen/LG-Main 
Taunus West platziert.
Noch eine besondere Erwäh-
nung wert, sind das fünfzigs-
te Sportabzeichen von Artur 
Bund und das zweiundsech-
zigste Sportabzeichen von Ing-
rid Schäfer. Der im Jahr 2019 

verstorbenen und verdienten 
Leichtathleten, der TG-Nie-
dernhausen, Kurt Marquardt 
und Heinz Otto Roth wurde mit 
einer Gedenkminute gedacht.
Die Senioren haben während 
der Saison einen Trainerwech-
sel vollzogen, Artur Bund konn-
te aus gesundheitlichen und 
privaten Gründen die Senioren 
Leichtathleten nicht mehr wei-
ter trainieren. Er hat mit Bernd 
Richtzenhain einen würdigen 
Nachfolger gefunden.
Wie immer gab es dann die tra-
ditionelle heiße Fleischwurst 
mit Kartoffelsalat und Gurken zu 
essen. Im Anschluss gab Walter 
Schmidt einen lustigen Beitrag 
was alles passiert wenn eine Katze 
eine Pille schlucken soll. Ullrich 
Fleischmann las eine Geschich-
te vor, wie früher aus einem 150 
Liter Fass Brandwein drei ver-

schiedene Sorten in Flaschen 
abgefüllt wurden. Wo dann der 
teuerste immer zuerst ausver-
kauft war. Danach wurde noch 
über alte Zeiten gesprochen, wie 
das Vereinsheim entstanden ist, 
alles in Eigenleistungen. Danach 
wurde immer etwas verbessert 
und vergrößert, bis zum heuti-
gen Tage. Artur Bund hat dieses 
alles in Bildern in einem Album 
festgehalten.
Zum Schluss bedankte sich der 
erste Vorsitzende der Turnge-
meinde, Volkmar Schrecke, bei 
allen Leichtathleten für die Ein-
ladung zu ihrer Weihnachtsfei-
er. Er sprach der Gruppe seine 
Anerkennung aus, für ihre gute 
Stimmung und ihr Engagement. 
Er wünschte allen ein schönes 
Weihnachtsfest und vor allem 
ein gesundes neues Jahr. 
W. S.

Die Senioren-Leichtathletik-Gruppe

Turngemeinde Niedernhausen 1896 e. V. – Abt. Leichtathletik

Weihnachtsfeier 2019, der TG-Niedern-
hausen, Leichtathletik Senioren

Turn- und Sportverein Königshofen 1898 e. V.

Kinder-Weihnachtsfeier mit 
Ehrung der Vereinsmeister
Gegen 17.00 Uhr war er dann 
endlich da, der Mann, auf 
den die Kinder am 08.12.2019 
schon so lange gewartet hatten 
und es wurde ganz ohne Auf-
forderung schlagartig ruhig im 
Gesellschaftsraum der Turn-
halle. Auch den Kleinsten war 
sofort klar, das ist der Nikolaus. 
Wie immer komplett in rot ge-
kleidet stand er da, mit seinem 
langen weißen Bart und seinem 
schwarzen Buch.
Mit tiefer Stimme gab er einen 
kurzen Rückblick auf die zu-
rückliegenden Monate und 
knüpfte da an, wo Bruno Har-
wardt in seiner Funktion als 
Sportkoordinator gegen 15.00 
Uhr begonnen hatte. In seiner 
Begrüßungsrede legte dieser 
großen Wert auf die Tatsache, 
dass der TuS Königshofen auch 
2019 Platz 1 bei der Vergabe des 
Deutschen Sportabzeichens 
belegt hat, erstmalig seit vielen 
Jahren gleich zwei Nachwuchs-
mannschaften im Bereich Tisch-

tennis an den Start schicken und 
in den Sommermonaten für die 
Jüngsten eine neue Ballspiel-
gruppe gegründet wurde. 
Hervorzuheben sei auch die 
Entwicklung im Bereich Kinder-
Karate, das sich zwischenzeit-
lich sehr erfolgreich entwickelt 
hat. Großen Anteil an diesen 
Entwicklungen haben natür-
lich dabei die Übungsleiter und 
genau denen galt auch sein be-
sonderer Dank.
Seine Begrüßungsrede endete 
mit dem Hinweis, dass immer 
Übungsleiter gesucht werden, 
denn sie sind es, die den Sport-
betrieb gewährleisten.
Bevor dann der Nikolaus zu sei-
nem Recht kam, wurde es im 
unteren Bereich der Halle noch 
einmal sportlich und laut, denn 
sehr zur Freude der zahlreichen 
Besucher präsentierten sich die 
einzelnen Sportgruppen mit 
ihren Übungsleitern und absol-
vierten dabei einen kleinen Aus-
zug aus ihren Übungsstunden-

programm. Der entsprechende 
Beifall kam dabei natürlich 
nicht von ungefähr. Anschlie-
ßend überreichten Aidine Marx 
und Jenny Hartwig den Vereins-
meistern ihre Pokale, ehrten ge-
meinsam mit Silke Deuker und 
Anja Rodius die Absolventen 
des Deutschen Sportabzeichen, 
erwähnten in diesem Zusam-
menhang auch Max Deuker, 
der Gaumeister des Turngaus 
wurde und überreichten Anna 
Walter und Lea Hoferichter für 
ihre besonderen Verdienste für 
den Verein den Ehrhard-Ro-
deck-Pokal.
Dann war natürlich die Geduld 
bei den Kindern aufgebraucht 
und alle Aufmerksamkeit galt 
jetzt dem Nikolaus und dem 
Präsent, das er aus seinem Jute-
sack zauberte. Alle waren glück-
lich, denn niemand kam zu kurz 
und zwangsläufig traten alle 
Besucher sehr zufrieden nach 
einer sehr gelungenen Veran-
staltung den Heimweg an.

„Ganzkörpertraining für Frau-
en“ ist ein Sportangebot, das die 
Eigenheiten und Bedürfnisse 
von Frauen besonders berück-
sichtigt. Im Focus steht die Mus-
kulatur der Körpermitte, ins-
besondere des Beckenbodens 
und seiner Hilfsmuskulatur. 

Dabei finden sowohl westliche 
als auch fernöstliche Methoden 
Anwendung.
Der nächste Kurs findet ab 
Donnerstag, dem 9.01.2020 
von 9.00–10.30 Uhr in der Ver-
einshalle der Turngemeinde 
Niedernhausen 1896 e.V. in der 

Taunusstraße in Niedernhau-
sen statt und wird geleitet von 
Elisabeth Peuker-Bürkle. Sie ist 
Übungsleiterin der zweiten Li-
zenzstufe. Der Kurs umfasst 10 
Stunden sowie eine Schnupper- 
und eine Zusatzstunde. Nähere 
Infos unter 06127/78741.

Turngemeinde Niedernhausen 1896 e. V.

Ganzkörper-Training für Frauen



1419. Dezember 2019

Anzeigen

Brückenstraße 15 · 65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27/700 22 22 · Fax 0 61 27/700 22 20

Mobil: 01 78/5 66 01 30 · e-mail: oliver@breitfelder.de
www.oliver-breitfelder.de

Familienanzeigen

  
  
  
  
  

  

 
 

 
 
 
 

Bohnheck 5 
www.apfelundwein.de   

Tel: 06127-967466 

SSeeccccoo,,  CCiiddeerr,, WWeeiinnee,, 
PPeerrll--  ++  SScchhaauummwweeiinnee 

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Leicht

4 7 9 5

3 6 1 4

8 4 3 1

5 8 7 6

7 2 6 1

4 1 5 2

6 5 4 9

9 2 5 8

5 2 3 7

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

4 1 2 6 7 8 3 9 5

3 6 7 1 9 5 8 4 2

9 5 8 4 2 3 1 7 6

2 3 5 9 8 1 7 6 4

7 8 9 2 4 6 5 3 1

6 4 1 3 5 7 2 8 9

8 7 6 5 1 4 9 2 3

1 9 3 7 6 2 4 5 8

5 2 4 8 3 9 6 1 7

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Leicht

4196

31628

5734

7482

319

2537

4568

76381

7493

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

841962753

937451628

652783194

174395862

386217549

295648371

419536287

763829415

528174936

In stiller Trauer:

Kondolenzanschrift:
H. Watzke c/o., Pietät Ernst Bestattungen, Fritz-Gontermann-Straße 8, 65527 Niedernhausen

Plötzlich und unerwartet verstarb unser lieber Cousin

* 6. September 1949         † 29. November 2019

Die Urnenbeisetzung fand auf Wunsch des Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.

Wir wollen nicht so sehr trauern, weil wir dich verloren haben,
wir denken dankbar an die Zeit, in der wir dich haben durften.

Stellen anzeigen

Gemeinde

NIEDERNHAUSEN

Inspektoranwärter (Bachelor of Arts) – m/w/d
für den gehobenen allgemeinen Verwaltungsdienst

Gemeindevorstand der
Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127/903-0
E-Mail: personal@niedernhausen.de
Website: www.niedernhausen.de

Wir suchen für unsere Verwaltung 
Führungsnachwuchs

Sie erwartet:
Das duale Studium (Vorbereitungsdienst) dauert 3 Jahre und 
gliedert sich in das  fachtheoretische Studium an der Hessischen 
Hochschule für Polizei und Verwaltung in Wiesbaden und in 
Praxisphasen in der Verwaltung. 
Bewerben können sich Deutsche im Sinne des Art. 116 Grundgesetz 
oder Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der 
Europäischen Union oder eines anderen Vertragsstaates des 
Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum oder eines 
Drittstaates, dem die Bundesrepublik Deutschland und die 
Europäische Union vertraglich einen entsprechenden Anspruch auf 
Anerkennung von Berufsqualifikationen eingeräumt haben.
Wenn Sie motiviert, flexibel und höchstens 40 Jahre alt sind sowie 
über die Hochschulreife oder einen vergleichbar anerkannten 
Abschluss verfügen, dann würden wir Sie gerne kennenlernen.
Als Arbeitgeber des öffentlichen Dienstes können wir Ihnen bieten:
•	 gute Bezahlung
•	 flexible Arbeitszeiten zur Vereinbarung von Familie und Beruf
•	 sicherer Arbeitsplatz
•	 Teamarbeit und Entwicklungsmöglichkeiten
•	 Fortbildungen (nach dem Vorbereitungsdienst) für Ihre persön-

liche und berufliche Weiterbildung

Sind Sie an den abwechslungsreichen Aufgabengebieten in der 
kommunalen Verwaltung interessiert? Dann freuen wir uns über 
Ihre Bewerbung.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
eingestellt. Um Ihre Rechte nach dem Schwerbehindertengesetz 
berücksichtigen zu können, sind wir auf Ihre Hinweise, dass eine 
Schwerbehinderung oder Gleichstellung vorliegt, angewiesen. 
Bewerbungen von Mitgliedern der Einsatzabteilung einer 
Freiwilligen Feuerwehr sind erwünscht.

Einstellungstermin: 01. September 2020

Bewerbungsunterlagen:
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte  
bis zum 27.01.2020 an den
Gemeindevorstand der Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen 
oder per Mail an personal@niedernhausen.de
Für Fragen steht Ihnen gerne unsere Ausbildungsleiterin, Frau Höhler,  
Telefon-Nr. 06127/903-149, zur Verfügung.

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

Kleinanzeigen

Christl. Meditations und 
 Gesprächskreis
im kleinen privaten Rahmen 
jeden ersten Freitag im Monat: 
von 17.00 bis 19.00 Uhr
Margarete 06128-937150

Markenkleidung preiswert
zu verkaufen, Größe 48 und 50
06127-2864

Sport

Monika Heindörfer

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil, das Atmen zu schwer wurde,

legte er seinen Arm um dich und sprach:
"Komm heim."

geb. Eimer
* 13. Mai 1949      † 14. Dezember 2019

In liebevoller Erinnerung:

Norbert und Sybille Göbel geb. Heindörfer

sowie alle Angehörigen

Traueranschrift:
Sybille Göbel, Im Baumgarten 5, 61276 Weilrod

Gedenkportal: www.bestattungenernst.de

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Dienstag, dem 7. Januar 2020, um 14.00 Uhr 

auf dem Friedhof in Niedernhausen statt.

Bremthaler Tischtennisverein e. V.

BTTV gewinnt den Kreispokal in der 1. Kreisklasse
Am vergangenen Wochenende 
fand in der Bremthaler Come-
niushalle die Endrunde um den 
Kreispokal der Jugendlichen 
und der Erwachsenen statt.
Qualifiziert waren jeweils letz-
ten vier Mannschaften der bis-
her ausgetragenen Pokalspiele. 
Mit dabei die zweite Mannschaft 
des BTTV, die sich in der 1. Kreis-
klasse bisher nur gegen den Ta-
bellenführer Wallau geschlagen 
geben musste.
Das Los wollte es, dass diese bei-
den Mannschaften bereits im 
Halbfinale aufeinander trafen.
Bremthal spielte in der Beset-
zung Thorsten Sokoliss, Enejas 
Hadzikaric und Hans Becker. 
Von Beginn an zeigte sich, dass 

hier zwei gleich starke Teams 
aufeinander trafen, es entwi-
ckelte sich ein extrem knappes 
Spiel.
Zunächst verlor Enejas Hadzi-
karic unerwartet gegen seinen 
unerwartet stark aufspielenden 
Gegner aus Wallau. Auch Spit-
zenspieler Sokoliss, in der Ver-
bandsrunde noch ungeschla-
gen, tat sich extrem schwergegen 
den Bezirksklassen erfahrenen 
Wallauer und stand nach zwei 
verlorenen Sätzen am Rande 
einer Niederlage. Nachdem er 
den dritten Satz dann für sich 
entscheiden konnte, musste er 
im vierten noch einen Match-
ball abwehren und gewann 
diesen Satz mit 16:14. Danach 

konnte er sich im fünften und 
entscheidenden Satz deutlich 
mit 11:6 durchsetzen und hatte 
eine vielleicht vorentscheiden-
de 2:0-Führeung der Wallauer 
abgewendet.

Im dritten Einzel musste Hans 
Becker nach einer guten Leis-
tung und drei jeweils knappen 
Sätzen die Überlegenheit sei-
nes mit starkem Angriffsspiel 
überzeugenden Gegenspielers 
anerkennen.
Das anschließende Doppel von 
Sokoliss/Hadzikaric konnte re-
lativ sicher gewonnen werden, 
so dass das Team zum 2:2 aus-

glich. Mit zwei Siegen in den 
nächsten beiden Einzeln konn-
te nun der Einzug in Finale si-
chergestellt werden. Zunächst 
begann Sokoliss nervös gegen 
seinen Wallauer Gegenspieler 
und verlor den ersten Satz, da-
nach aber ließ er in den nächs-
ten drei Sätzen nichts mehr 
anbrennen und gewann sicher. 
Damit ging der BTTV zum ers-
ten Mal in Führung und Hadzi-
karic konnte mit einem Sieg im 
nächsten Einzel den Einzug ins 
Finale sicherstellen.
Nach gewonnenem ersten Satz 
konnte sein Gegner zwar noch 
einmal zurückkommen und den 
zweiten Satz gewinnen, aber mit 
der Unterstützung der Bremtha-

Tischtennis

ler Zuschauer uns seiner Routi-
ne ließ er dann seinem Gegner 
keine Chance mehr und gewann 
die nächsten beiden Sätze und 
damit das Spiel und den Einzug 
in Finale.
Hier stand mit der Mannschaft 
aus Hochheim ein wesentlich 
leichterer Gegner gegenüber. 
Nach Siegen von Sokoliss und 
Hadzikaric bei einer Nieder-
lage von Becker stand es nach 
den ersten drei Einzeln bereits 
2:1 für den BTTV. Wieder ließ 
das ungeschlagene Bremtha-
ler Doppel Sokoliss/Hadzikaric 
seine Klasse aufblitzen und ge-
wann souverän zu3:1-Führung. 

Damit konnte Sokoliss mit 
einem Sieg in seinem zweiten 
Einzel bereits den Pokalsieg si-
cherstellen, was ihm mit einem 
souveränen 3-Satz-Erfolg auch 
gelang. Bei einem Satzverhält-
nis von 14:3 zeigt die Überlegen-
heit des Bremthaler Trios (siehe 
Foto). Damit ist die Mannschaft 
für den im Frühjahr 2020 statt-
findenden Bezirkspokal qualifi-
ziert. Neuer Vereinsmeister des 
BTTV wurde bei den ebenfalls 
am vergangenen Wochenende 
ausgetragenen Vereinsmeister-
schaften Alan Hadzikaric. Ein 
ausführlicher Bericht erfolgt in 
der nächsten Woche.


